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Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0711/7877712.

Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetz-
lich Versicherte) Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de, 
Montag bis Freitag, 9.00 – 19.00 Uhr.

Renten-Sprechtag im Rathaus Schwaigern
Immer am 3. Dienstag im Monat von 8 bis 12 Uhr und von  
14 bis 18 Uhr im Bürgerbüro. Beratung, Antragstellung und 
Unterstützung bei Rentenangelegenheiten durch einen Ver- 
sichertenberater der Deutschen Rentenversicherung. 
Anmeldung: Gesa Kress, Tel. 2128, gesa.kress@schwaigern.de.

Kinder- und Jugendreferat
„Koordination Kinder- und Familienzentrum“
Stettener Straße 1 (Bahnhof, 1. OG), 
loebe.d@caritas-heilbronn-hohenlohe.de, 07138/8107946

Jugendtreff am Bahnhof
Stettener Straße 1 (Bahnhof, EG), 
koegel.n@caritas-heilbronn-hohenlohe.de, 07138/8107946

JuLe Jugendhilfe im Lebensfeld
Mo. – Fr. 11 – 17 Uhr (außer in den Ferien), Stettener Str. 1 
(im Bahnhof), Tel. 8129561.

Diakoniestation Leintal
Zeppelinstr. 33, Schwaigern. – Häusliche Krankenpflege rund 
um die Uhr, Nachbarschaftshilfe, hauswirtschaftl. Versorgung,  
Essen auf Rädern, Tel. 97300.
Sozial- und Lebensberatung mittwochs 10 – 12 Uhr, 
Terminabsprache, Tel. 07135/9884-0.

Häusliche Krankenpflege Kaltenmaier
Betreuung in Grund– und Behandlungspflege, Nachbarschafts-
hilfe und hauswirtschaftl. Versorgung, Essen auf Rädern; 
Lindenstraße 7, Schwaigern, Tel. 920100, Fax 920102.

Ökumenischer Hospizdienst Leintal 
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer/-innen für 
– Besuche und Sitzwachen bei schwerkranken und sterbenden 
Menschen – Unterstützung von Angehörigen und Freunden.  
Kontakt: Katrin Mönig, Koordinatorin, Zeppelinstr. 33, 
Schwaigern, Hospiz-Tel. 973012, Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr und  
Mi. + Do. 15 – 17 Uhr.

Beratung und Informationen rund um das Thema 
Pflege
Pflegestützpunkt Landkreis Heilbronn im Gesundheitszentrum 
Brackenheim:
Mo., Di., Do., Fr. 9 – 12 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr, Tel. 07135/ 
9699-500 oder -501.

Suchtberatung
Sprechstunde bei der Suchtkrankenhilfe immer am 1. Freitag 
des Monats, 17 – 19 Uhr, im ASB-Haus für Pflege und Gesund-
heit, Zeppelinstr. 20 – 22 im 1. OG. Infotelefon 07138/9861068.

Psychologische Beratungsstelle
Sprechstunden für Erziehungsberatung in der Diakoniestation 
Leintal, Zeppelinstr. 33, Schwaigern. Terminabsprache unter 
Tel. 07131/964420, Kreisdiakonieverband Heilbronn.

Stadtverwaltung Schwaigern 
info@schwaigern.de, amtsblatt@schwaigern.de, 
www.schwaigern.de
Zentrale  21-0
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag .................................. 8.00 – 12.00 Uhr 
Montag und Donnerstag ...........................14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag ................................................14.00 – 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich jeden 1. Samstag im Monat .. 9.00 – 12.00 Uhr
FEUERWEHR Notruf 112 
POLIZEI Notruf 110 
Polizeiposten Leintal (7.30 – 16.30 Uhr) 810630 
Polizeirevier Lauffen 07133/2090
UNFALLRETTUNGSDIENSTE 
Notruf 112 
Krankentransport (mit Mobiltelefon 07131-19222) 19222
BEREITSCHAFTSDIENSTE bei:
Stromausfall: EnBW Regional AG 0800/3629477
Störung der Wasserversorgung:  
Schwaigern, Stetten, Niederhofen 0172-6330059 
Massenbach (Störung, Notdienst) 07264/9176-99 
Massenbach (Service) 07264/9176-0
Störung der Gasversorgung: 
Stadtwerke Heilbronn 07131/56-2562 
Nach Dienstschluss 07131/56-2588

 
Corona
Hotline -Nummer 07131/994-5012 des Landkreises für allge-
meine Fragen zum Coronavirus sowie zu Quarantänemaß- 
nahmen, Montag – Freitag 8 – 12 Uhr + 13.30 – 16 Uhr.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (der Anruf ist kostenlos, bundeseinheitliche 
Rufnummer)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notaufnahme SLK-Klinik am Gesundbrunnen Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
– Montag bis Sonntag ab 22.00 Uhr (ohne Voranmeldung)

Allgemeine Notfallpraxis Brackenheim
SLK-Kliniken – Geriatrische Rehaklinik Brackenheim 
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim
– Montag bis Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
– Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
in der Kinderklinik Heilbronn Am Gesundbrunnen
– Montag bis Freitag von 19.00 – 22.00 Uhr 
– am Wochenende und an Feiertagen von 8.00 – 22.00 Uhr
(ohne Voranmeldung)
Außerhalb dieser Öffnungszeiten über die Rettungsleitstelle 
Heilbronn, Tel. 19222.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit
Hals–, Nasen–, Ohrenerkrankungen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 – 20.00 Uhr in der 
HNO–Notfallpraxis an der HNO–Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen Heilbronn, ohne Voranmeldung.
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Notdienst der Apotheken
29.07.  Rosen-Apotheke, Brettener Str. 36, 
 75031 Eppingen, Tel. 07262/1858
30.07.  Schloss-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 7, 

74193 Schwaigern, Tel. 07138/810620
31.07.  Engel-Apotheke, Bismarckstr. 4,
 75031 Eppingen, Tel. 07262/1888
01.08.  Rathaus-Apotheke, Heilbronner Str. 41, 
 74252 Massenbachhausen, Tel. 07138/7666
02.08.  Schloss-Apotheke, Samuel-Friedrich-
 Sauter-Str. 2, 75038 Oberderdingen (Flehingen), 
 Tel. 07258/7490
03.08.  Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, 
 75031 Eppingen, Tel. 07262/6760
04.08.  Stadt Apotheke, Schnellerstr. 2, 
 74193 Schwaigern, Tel. 07138/97180

Neue Corona Verordnung
Die Landesregierung hat die Verordnung über infektions- 
schützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus 
(Corona-Verordnung) geändert. Die Änderungen treten am 
25.07.2022 in Kraft.
Aktuelle Änderung der Corona-Verordnung:
– Verlängerung der Laufzeit der Verordnung bis zum 22. August 
2022.
Alle Informationen finden Sie ausführlich auf der Internetseite 
des Landes www.baden-wuerttemberg.de.

Bericht aus dem gemeinderätlichen Hauptaus-
schuss 
Am Montag, den 11. Juli 2022, fand eine öffentliche Sitzung 
des gemeinderätlichen Hauptausschusses im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Anwesend waren Bürgermeisterin Sabine  
Rotermund als Vorsitzende und bis zu 14 Stadträtinnen und 
Stadträte. Der gemeinderätliche Hauptausschuss befasste sich 
unter anderem mit den folgenden Tagesordnungspunkten.
Die ausführlichen Unterlagen zur Sitzung finden Sie im Rats- 
informationssystem des Gemeinderates der Stadt Schwaigern 
unter Rathaus/Gemeinderat/Infoportal/Ratsinformations- 
system.
Einbau einer Schleppgaube, Schnellerstraße 22, Flst.  
Nr. 726 auf der Gemarkung Schwaigern
Das Grundstück ist mit einem Wohnhaus und einer Garage be-
baut. Es liegt im qualifizierten Bebauungsplan „Schneller-
straße“, Änderung vom 24.01.1964 + 21.05.1976. Das zwei-
geschossige Wohnhaus aus dem Jahr 1992 soll auf der Ostseite 
eine Schleppgaube erhalten. Laut gültigem Bebauungsplan 
sind Dachaufbauten nur bei eingeschossigen Hauptgebäuden 
zulässig. Weiterhin dürfen diese nicht auf dem Hausgrund vor-
gesetzt werden und sollen von den Giebelkanten mindestens  
2 m Abstand halten. 

Diese Vorgaben werden bei dem vorliegenden Antrag nicht ein-
gehalten. Die geplante Schleppgaube erhöht die Wohnqualität 
der Wohnräume im Dachgeschoss. Eine Beeinträchtigung zum 
Nachbargrundstück ist aus Sicht der Verwaltung nicht vor- 
handen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Einbau einer Schleppgaube, 
Schnellerstraße 22, Flst. Nr. 726 auf der Gemarkung  
Schwaigern nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Errichtung einer freistehenden Werbeanlage und Werbean-
lage an der Fassade, Neipperger Straße 1, Flst.Nr. 11003/4 
auf der Gemarkung Schwaigern
Das Grundstück liegt im Bereich der qualifizierten Bebauungs-
pläne Steinhälde, 4. Änderung vom 21.12.2018 sowie Behag-
licher Weg 1 – 6 vom 07.04.2000. Ein Teilbereich des Objektes 
in der Neipperger Straße 1 wurde Anfang des Jahres 2022 
umgenutzt. Der Betreiber möchte eine Werbeanlage, welche 
schon errichtet wurde, genehmigen lassen. Die freistehende 
Werbeanlage befindet sich im Norden des Grundstückes außer-
halb der Baugrenze.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss mit 14 
Ja-Stimmen bei 1 Gegenstimme, das städtische Einvernehmen 
zur Errichtung einer freistehenden Werbeanlage und Werbe- 
anlage an der Fassade, Neipperger Straße 1, Flst.Nr. 11003/4 
auf der Gemarkung Schwaigern nach §§ 36, 31 BauGB zu er-
teilen.
Errichtung Garage – Änderung Standort –, Karl-Carstens-
Straße 10, Flst. Nr. 16157 auf der Gemarkung Schwaigern
Die Karl-Carstens-Straße 10 ist mit einem Einfamilienhaus be-
baut und liegt im Geltungsbereich des qualifizierten Be- 
bauungsplans Mühlpfad I vom 24.10.2008. Im Oktober 2011 
wurde der Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Garage und Stellplatz gestellt. Der Hauptausschuss be-
schloss unter bestimmten Auflagen das Einvernehmen zu er-
teilen. Das Landratsamt entschied jedoch, dass nur eine nörd-
liche Baugrenzüberschreitung in Höhe von 3 m akzeptiert 
werden kann und die geplante Garage nicht im Bereich des 
Lärmschutzwalls errichtet werden darf. Der Bauherr nahm dar-
aufhin eine Umplanung vor, die u. a. das Abrücken der bis- 
herigen Garage vom Lärmschutzwall sowie eine weitere Garage 
beinhaltete. Die Planung wurde seitens des Landratsamtes 
genehmigt. Die am Lärmschutzwall gelegene Garage wurde 
nicht errichtet. Eine erneute Genehmigung erfolgte im August 
2020, da eine Baugenehmigung erlischt, wenn nicht innerhalb 
von drei Jahren nach der Erteilung der Genehmigung mit der 
Bauausführung begonnen wird. Im April 2022 wurde bei einer 
Baukontrolle festgestellt, dass die Garage nicht entsprechend 
den eingereichten und genehmigten Planunterlagen ausge-
führt wurde. Mit dem neu gestellten Antrag auf Befreiung be-
findet sich die Garage wieder teilweise im Bereich des Lärm-
schutzwalls, was bereits vom Landratsamt abgelehnt wurde. 
Entgegen der Genehmigung wurde jetzt die Garage größer 
ausgeführt, wie seinerzeit ebenfalls vom Landratsamt abge-
lehnt. Eine derartige Vorgehensweise kann von der Stadt 
Schwaigern nicht toleriert werden. Die Überschreitung der 
nördlichen Baugrenze beträgt insgesamt ca. 6 m. Zur Grund-
stücksgrenze im Norden sind es ca. 1,5 m.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss mit 13 
Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen, das städtische Einvernehmen 

29. – 31.07.   Jugendzeltlager der Massenbacher Vereine, 
Sportplatz Massenbach

30.07.     Sommerfest, kath. Kirchengemeinde, 
 Kirchgarten St. Martinus, 18 Uhr

30.07.     Mitgliederversammlung, NABU, Gasthaus 
Zum Lamm 19 Uhr

31.07.     Tag der offenen Tür, Kleintierzuchtverein 
Stetten, Zuchtanlage 10 Uhr, Weißwurst-
frühstück, Gutes vom Grill, Führungen 
durch die Zuchtanlage.

01.08.    Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der 
Verwaltungsgemeinschaft Schwaigern und 
Massenbachhausen, Rathaus Schwaigern, 
18 Uhr
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zur Errichtung einer Garage – Änderung Standort, Karl- 
Carstens-Straße 10, Flst. Nr. 16157 auf der Gemarkung  
Schwaigen nach §§ 36, 31 BauGB nicht zu erteilen.
Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 6 Wohnein- 
heiten, einer Tiefgarage und 8 Außen-PKW-Stellplätzen, 
Erlenstraße, Flst. Nr. 642/1 auf der Gemarkung Massenbach
Das unbebaute Grundstück liegt im Bereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Holderbusch“ vom 01.04.1982. Es wird mit 
einem Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 6 Wohnein-
heiten, einer Tiefgarage und 8 Außen-PKW-Stellplätzen über-
plant. Das Baufenster wird minimal überschritten. Die Ein- 
haltung der Traufhöhe wurde vom Architekturbüro bestätigt. Es 
werden genügend Stellplätze zur Verfügung gestellt. Die Nach-
verdichtung sowie die Bebauung einer Baulücke werden be-
fürwortet.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss mit 8 Ja- 
Stimmen, 3 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen, das städtische 
Einvernehmen zum Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 
6 Wohneinheiten, einer Tiefgarage und 8 Außen-PKW-Stell-
plätzen, Erlenstraße, Flst. Nr. 642/1 auf der Gemarkung  
Massenbach nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Erdauffüllung Gewann „Berwanger Pfad“ Flst. Nr. 4749 auf 
der Gemarkung Massenbach
Auf der Ackerfläche soll die Fläche zur Bodenverbesserung und 
Bewirtschaftungserleichterung mit steinfreiem Ober- und Un-
terboden aus Lehm aufgefüllt werden. Das Auffüllmaterial 
kommt ebenfalls von einer Ackerfläche und ist nicht mit 
Schadstoffen belastet sowie frei von groben Steinen, Bau-
schutt oder Straßenaufbruchmaterial. Bedenken gegen diese 
Maßnahmen liegen nicht vor.
Das Gremium wurde gebeten, dem Beschlussvorschlag unter 
folgenden Auflagen
zuzustimmen:
1.   Durch die Geländeauffüllung darf kein zusätzliches Ober-

flächenwasser auf umgebende Grundstücke oder Wege ab-
fließen.

2.   Ein Anstau in den oberhalb liegenden Grundstücken ist 
auszuschließen.

3.   Bei der Materialanfuhr darf es zu keiner Beeinträchtigung 
öffentlicher Wege kommen. Im Schadensfall ist Ersatz zu 
leisten.

4.   Es ist ein fließender Übergang von der Auffüllung zu den 
Feldwegen herzustellen.

Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Erdauffüllung, Gewann  
„Berwanger Pfad“, Flst. Nr. 4749 auf der Gemarkung Massen-
bach nach §§ 36, 35 BauGB unter den im Sachverhalt aufge-
führten Auflagen zu erteilen.
Nutzungsänderung von Bistro in Büroräume, Brücken- 
straße 27, Flst. Nr. 117/1 auf der Gemarkung Massenbach
Das Objekt liegt im Innenbereich, für das der Baulinienplan 
„Massenbach“ vom 18.05.1954 gültig ist. Das frühere Bistro 
soll in eine Büroeinheit für IT-Systemlösungen umgenutzt 
werden. Die Stellplatzsituation möge vom Landratsamt Heil-
bronn überprüft werden.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Nutzungsänderung von Bistro 
in Büroräume, Brückenstraße 27, Flst. Nr. 117/1 auf der Ge-
markung Massenbach nach §§ 36, 34 BauGB zu erteilen.
Errichtung einer Garage mit Terrasse im Obergeschoss, 
Mühlweg 3, Flst.Nr. 3587 auf der Gemarkung Massenbach
Das Grundstück ist derzeit mit einem Wohnhaus und einer 
Scheune bebaut. Es wird nach § 34 BauGB beurteilt. Auf dem 
langgeschnittenen Grundstück wird eine Doppelgarage mit Ein-
gangstür und Terrasse im Obergeschoss beantragt. Der Neubau 
im nördlichen Teil des Grundstückes erfolgt angrenzend an das 
Wohnhaus. Ebenso grenzt ein Teil der Eingangstür der Doppel-
garage an das Nachbargebäude. Der Eigentümer hat dieser 
Grenzbebauung im Vorfeld zugestimmt. Der Abstand zum Mühl-
weg beträgt ca. 0,5 m – 1 m. Aus diesem Grund sollte die 
Doppelgarage ein Sektionaltor erhalten. Die Bebauung fügt 
sich der Umgebung ein und die Parksituation im Mühlweg wird 
durch die Errichtung der Doppelgarage verbessert.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Errichtung einer Doppel- 

garage mit Terrasse im Obergeschoss, Mühlweg 3, Flst.  
Nr. 3587 auf der Gemarkung Massenbach nach §§ 36, 34 BauGB 
zu erteilen.
Bauvoranfrage: Neubau eines Einfamilienhauses,  
Hagstraße, Flst. Nr. 25 + 26 auf der Gemarkung Massen-
bach
Die beiden Flst. Nrn. 25 + 26 sind derzeit unbebaut und liegen 
im Bereich des Bebauungsplans „Gängle, 1. Änderung“ vom 
04.06.1964. Geplant ist, die Grundstücke mit einem Ein- 
familienhaus und 2 Stellplätzen zu bebauen. Auf der Westseite 
des Einfamilienhauses ist eine Dachgaube geplant. Die Gaube 
geht bis auf den Hausgrund, was im Bebauungsplan untersagt 
ist. Diese Festsetzung dient der optischen Wirkung, um keine 
durchgehende Wandfläche zu erhalten. Der Abstand zu den 
Giebelkanten wird eingehalten. Die Dachgaube zur Straßen-
seite wird als nicht störend angesehen. Der Bauherr plant, das 
Satteldach mit einer Dachneigung von 40°. Im Bebauungsplan 
ist die Dachneigung mit ca. 45° festgesetzt. Die Giebelstellung 
gleicht sich dem Nachbargebäude an. Der Kniestock des Dach-
geschosses überschreitet die zulässige Höhe um 0,3 m. Es wird 
mit der Bebauung neuer Wohnraum geschaffen, was begrüßt 
wird.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss fasste in seiner Sitzung 
am 11.07.2022 mit 12 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme und  
2 Enthaltungen den folgenden Beschluss:
Das städtische Einvernehmen zum Neubau eines Einfamilien-
hauses, Hagstraße, Flst. Nrn. 25 + 26 auf der Gemarkung  
Massenbach wird nach §§ 36, 31 BauGB mit folgender Maß-
gabe erteilt:
a) die Dachgaube ist vom Hausgrund zurückzusetzen
b) die Dachneigung soll auf 45° festgesetzt werden.
Bauvoranfrage: Abbruch und Wiederaufbau eines Wohn- 
hauses, Raiffeisenstraße 15, Flst. Nr. 22/1 – 22/4 auf der 
Gemarkung Massenbach
Die Raiffeisenstraße 15 ist aktuell bebaut mit einem Wohnhaus 
aus dem Jahr 1964. Das Grundstück liegt im Bebauungsplan 
„Gängle, 1. Änderung“ vom 04.06.1964. Mit der Bauvoranfrage 
soll geklärt werden, ob nach dem Abriss des alten Objektes der 
geplante Wiederaufbau an gleicher Stelle möglich ist. Das neue 
Wohnhaus ist mit 2 Wohneinheiten, einer Doppelgarage im 
Untergeschoss und einem Stellplatz geplant. Die Dachge-
schosswohnung erhält auf der Nordwestseite eine Dachgaube 
(ca. 4m x 3m) die auf den Hausgrund vorgesetzt ist, was laut 
Bebauungsplan nicht zulässig ist. Diese Festsetzung dient der 
optischen Wirkung. Das Satteldach ist mit einer Dachneigung 
von 40° geplant. Im Bebauungsplan ist die Dachneigung mit 
ca. 45° festgesetzt. Die Überschreitung der Baulinie von 3 m 
bis an die Grundstücksgrenze ist weiterhin Bestandteil des 
neuen Wohnhauses. Die Gebäudehöhe verringert sich um ca.  
1 m. Durch den Abbruch des baufälligen Objektes und den 
Wiederaufbau eines Zweifamilienwohnhauses wird neuer Wohn-
raum geschaffen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss fasste in seiner Sitzung 
am 11.07.2022 einstimmig den folgenden Beschluss:
Das städtische Einvernehmen zur Bauvoranfrage Abbruch und 
Wiederaufbau eines Wohnhauses, Raiffeisenstraße 15, Flst.  
Nr. 22/1 – 22/4 auf der Gemarkung Massenbach wird nach  
§§ 36, 31 BauGB mit folgender Maßgabe erteilt:
a) die Dachgaube ist vom Hausgrund zurückzusetzen
b) die Dachneigung soll auf 45° festgesetzt werden.
Neubau von 2 Tiny-Häusern mit Löschwasser-/Schwimm-
behälter, Heugele 1, Flst. Nrn. 2950-2952 auf der Gemar-
kung Niederhofen
Das Anwesen ist bebaut mit einem Wohnhaus und mehreren 
Wirtschaftsgebäuden. Es liegt im Bereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Campingplatz Niederhofen, 1. Änderung“ 
vom 08.05.1998. Dieser Bereich weißt ein „Sondergebiet, das 
der Erholung dient/Therapeutischer Reiterhof“ aus. Auf den 
Flst. Nr. 2950 und 2951 wird der Neubau von 2 Tiny-Häusern 
(2,55 m x 8,25 m) beantragt. Auf dem Flst. Nr. 2952 ist ein 
Löschwasser-/Schwimmbehälter (8 m x 4,5 m x 1,5 x) geplant. 
Beides befindet sich außerhalb der ausgewiesenen Baugrenze. 
Stellplätze wurden mit der Einreichung nicht nachgewiesen. 
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Das Landratsamt Heilbronn wird gebeten, die Stellplatz- 
situation und die Privilegierung des Betriebes zur Errichtung 
der Tiny-Häuser zu prüfen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss mit  
14 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung, das städtische Einvernehmen 
zum Neubau von 2 Tiny-Häusern mit Löschwasser-/Schwimm-
behälter, Im Heugele 1, Flst. Nrn. 2950-2952 auf der Ge- 
markung Niederhofen nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen, sofern 
die Privilegierung gegeben ist.
Errichtung einer Jurte auf dem Bauernhofkindergarten  
Römerhöfe, Römerhöfe 8, Flst. Nr. 4631 auf der Gemarkung 
Schwaigern
Das Grundstück ist momentan mit einem Wohnhaus, einem 
Wirtschaftsgebäude, einem Carport, Ziegen- und Schafstall und 
einem Naturkindergarten bebaut. Für den Naturkindergarten 
wird eine Jurte als zusätzlicher Schutz beantragt. Die Jurte soll 
den Kindern unter anderem als Raum bei schlechten Witte-
rungseinflüssen, wie Regen, aber auch bei Sonnenschein als 
Schattenplatz dienen. Die Jurte mit einem Durchmesser von 
ca. 6 m und einer Höhe von ca. 3,30 m ist mit einem hellen 
Zeltstoff über eine Holzkonstruktion gespannt.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Errichtung einer Jurte auf 
dem Bauernhofkindergarten Römerhöfe, Römerhöfe 8, Flst.  
Nr. 4631 auf der Gemarkung Schwaigern nach §§ 36, 35 BauGB 
zu erteilen.
Errichtung einer Netzersatzanlage im Modulbau für einen 
Feuerwehrneubau, Weilerweg 112, Flst. Nr. 12519 auf der 
Gemarkung Schwaigern
Der Feuerwehrhausneubau befindet sich im qualifizierten Be-
reich des Bebauungsplans „Kreuzweg“ vom 01.02.2021. Die 
beantragte Netzersatzanlage im Modulbau war ursprünglich im 
südwestlichen Teil des Grundstückes im Außenlager vorgesehen 
und auch genehmigt. Mit fortlaufender Planung erwies sich 
dieser Standort als nicht optimal, da der zukünftige geplante 
Neubau des Bauhofs direkt an bzw. auf dem Außenlager an-
schließt. Auch in technischer Hinsicht ist die Errichtung der 
Netzersatzanlage direkt neben der Trafostation im nordöst- 
lichen Teil des Baugrundstücks sinnvoll und wirtschaftlich.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 11.07.2022 einstimmig, das städtische Einver- 
nehmen zur Errichtung einer Netzersatzanlage im Modulbau für 
einen Feuerwehrneubau nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Errichtung von 2 Werbeanlagen, Daimlerstraße 13, Flst.  
Nr. 9941 auf der Gemarkung Schwaigern
Die Daimlerstraße 13 ist bebaut mit einem Betriebsgebäude 
und liegt im Bereich der qualifizierten Bebauungspläne  
„Behaglicher Weg II vom 21.09.1971“ und „Behaglicher  
Weg II 1.  Änderung vom 22.01.1993“ sowie „Behaglicher  
Weg 1 – IV vom 07.04.2000“. An dem Betriebsgebäude auf der 
Nord- und Westseite soll jeweils eine Lichtwerbeanlage im 
oberen Bereich unterhalb des Daches angebracht werden. Die 
Gebäude überschreiten eine Höhe von 10 m. Aus diesem Grund 
ist eine Genehmigung erforderlich. Da das Betriebsgebäude im 
Bereich des Industriegebiets angesiedelt ist, wird die Licht-
werbeanlage als nicht störend angesehen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Errichtung von 2 Werbe- 
anlagen, Daimlerstraße 13, Flst. Nr. 9941 auf der Gemarkung 
Schwaigern nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Nutzungsänderung: Bestehender Dachraum zu 2 Wohnun-
gen; Abbruch Stall und Errichtung von 3 Stellplätzen, 
Marktplatz 10, Flst. Nr. 22/3 auf der Gemarkung  
Schwaigern
Der Marktplatz 10 ist mit einem Fachwerkhaus und einer 
Scheune bebaut und liegt im Baulinienplan „Viereck“ Zeppe-
lin-/Stettener-/Bahnhof-/Friz-/Schloß-Kirch-Gemminger-
Straße vom 23.11.1956. Im Zuge der Sanierung des Gebäudes 
werden im Dachgeschoss zwei zusätzliche Wohnungen errich-
tet. Durch den Ausbau und die Sanierung des Daches erhöht 
sich die Trauf-/Firsthöhe um 0,20 m. Für die Wohnungen  
werden im Innenbereich des Hofes zwei Stellplätze sowie in 
der vorhandenen Scheune ein Stellplatz neu errichtet. 

Der Abriss eines kleinen Stalls im Innenhof wird ebenfalls mit 
beantragt. Die Verwaltung begrüßt die Schaffung von zusätz-
lichem Wohnraum.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Nutzungsänderung  
„Bestehender Dachraum zu 2 Wohnungen; Abbruch Stall und 
Errichtung von 3 Stellplätzen, Marktplatz 10, Flst. Nr. 22/3 auf 
der Gemarkung Schwaigern“ nach §§ 36, 34 BauGB zu erteilen. 
Das Landratsamt wird gebeten, die Gesamtzahl der Stellplätze 
zu prüfen.
Errichtung eines Witterungsschutzunterstandes auf dem 
Kindergartengelände, Krainbachhöfe, Flst. Nr. 4891 auf der 
Gemarkung Massenbach
Das Grundstück liegt planungsrechtlich im Außenbereich und 
wird nach § 35 BauGB beurteilt. Am 20.06.2022 wurde auf dem 
Gelände der Betrieb eines Naturkindergartens aufgenommen. 
Nun wird ein Sonnen- bzw. Witterungsschutz beantragt,  
welcher bisher nicht vorhanden ist. Als wirtschaftlichste und 
windstabilste Variante ist nun ein Metall-Carport (H 2,6 m/ 
L 6 m) geplant, welches Schneelasten von 160 Kg/m² und 
Windgeschwindigkeiten bis zu 160 km/h standhält. Zum seit-
lichen Schutz vor Wind sind Konstruktionen aus Holz/Stroh  
o. ä. angedacht, welche an der Metallkonstruktion angebracht 
werden können und optisch das Thema „Naturkindergarten“ 
gut darstellen. Dieser seitliche Schutz soll flexibel (nicht 
dauerhaft) ausgeführt werden, um auf die jeweilige Witterung 
reagieren zu können. Der Standort des Witterungsschutzes ist 
nördlich der Geräte und Sanitärhütte angedacht.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Errichtung eines Witterungs-
schutzunterstandes auf dem Kindergartengelände, Krainbach-
höfe, Flst. Nr. 4891 auf der Gemarkung Massenbach nach  
§§ 36, 35 BauGB zu erteilen.
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Gewerbeeinheit, 
Hornbuschhöfe 1/1, Flst. Nrn. 4580 + 4581 auf der  
Gemarkung Stetten
Die Grundstücke sind derzeit unbebaut, liegen im Außenbe-
reich und werden nach § 35 BauGB beurteilt. Auf den Grund-
stücken ist ein Neubau eines Einfamilienhauses mit Gewerbe-
einheit und Doppelgarage geplant. Das Wohnhaus erhält ein 
Walmdach mit 22° Dachneigung. Die Doppelgarage ist mit  
einem Flachdach geplant. Die Gewerbeeinheit ist laut Antrag-
steller der landwirtschaftliche Betrieb. Das Baugrundstück ist 
erschlossen. Ob eine Privilegierung nach § 35 Abs. 1 BauGB 
vorliegt, prüft und entscheidet das Landratsamt Heilbronn.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss in seiner  
Sitzung am 11.07.2022 einstimmig, das städtische Einver- 
nehmen zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit Gewerbe-
einheit, Hornbuschhöfe 1/1, Flst. Nrn. 4580 + 4581 auf der 
Gemarkung Stetten nach §§ 36, 35 BauGB zu erteilen.
Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Stellplätzen,  
Eichendorffstraße 5, Flst. Nr. 6729 auf der Gemarkung 
Stetten
Der Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 
4 Wohneinheiten und 8 Stellplätzen in der Eichendorffstraße 5 
befindet sich im Baulinienplan „Stuhl von 1957 mit Anbauvor-
schriften“. Das Grundstück ist momentan nicht bebaut. In dem 
Mehrfamilienhaus sind 4 Wohneinheiten geplant. Zulässig sind 
3 Wohneinheiten. Eine Erhöhung der Wohneinheiten kann zu-
gelassen werden, wenn pro Wohneinheit zwei Stellplätze nach-
gewiesen werden. Acht Stellplätze werden in der Vorgarten-
fläche im Süden entlang der Eichendorffstraße errichtet.  
Weiterhin wird in den Anbauvorschriften die Frontlänge für 
Einzelwohnhäuser auf 10 m beschränkt. Die Gebäudelänge be-
trägt hier 14,99 m.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit Stellplätzen, Eichendorffstraße 5, Flst. Nr. 6729 auf 
der Gemarkung Stetten nach §§ 36, 34 BauGB zu erteilen. Die 
Stellenplätze sind wasserdurchlässig auszuführen.
Abbruch einer Garage, Teilrückbau einer Wand/eines  
Daches, Ausführung des bestehenden Satteldaches als 
Flachdach und Errichtung einer Doppelgarage, Kleist- 
straße 5, Flst. Nrn. 6665/1 und 6665/2 auf der Gemarkung 
Stetten
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Die Kleiststraße 5 ist bebaut mit einem Wohnhaus und zwei 
Garagen. Das Grundstück liegt im Baulinienplan „Stuhl I“ vom 
31.03.1949. Die bestehende Grenzgarage mit Grenzüber- 
dachung im nördlichen Bereich des Grundstückes hätte saniert 
werden müssen. In diesem Zuge entschied man sich für den 
Abbruch der beiden Grenzbauwerke. Die Überdachung wird 
jetzt von der Grenze abgerückt und als begrüntes Flachdach 
ausgeführt. Die Firsthöhe des bestehenden Satteldaches wird 
die neue Höhe des Flachdaches. Im Nordosten wird eine  
Doppelgarage ebenfalls mit einem begrünten Flachdach in 
gleicher Höhe errichtet.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zu dem Abbruch einer Garage, 
dem Teilrückbau einer Wand/ eines Daches, der Ausführung des 
bestehenden Satteldaches als Flachdach und der Errichtung 
einer Doppelgarage, Kleiststraße 5, Flst. Nrn. 6665/1 und 
6665/2 auf der Gemarkung Stetten nach §§ 36, 34 BauGB zu 
erteilen.
Errichtung eines Carports, Klopstockstraße 3, Flst.  
Nr. 6665 auf der Gemarkung Stetten
Die Klopstockstraße 3 ist aktuell bebaut mit einem Wohnhaus, 
einer großen Scheune und einem kleineren Schuppen. Das 
Grundstück liegt im Bereich des Baulinienplans „Stuhl I“ vom 
31.03.1949. An der nördlichen Grundstücksgrenze wird ein 
Carport mit einem Pultdach DN 10° beantragt. Dem Bauantrag 
ist ein Antrag auf Abweichung von der zulässigen Länge der 
Grenzbebauung beigefügt. Die Länge des geplanten Carport 
beträgt 11,40 m. Die Wandansichtsfläche mit ca. 20 m² wird 
mit einer Holzverkleidung versehen. Der Abstand zur west- 
lichen Grundstücksgrenze beträgt zwischen 0,70 m – 1,00 m.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Errichtung eines Carports, 
Klopstockstraße 3, Flst. Nr. 6665 auf der Gemarkung Stetten 
nach §§ 36, 34 BauGB zu erteilen.
Nutzungsänderung: Wohnhaus mit Scheune und Stallung zu 
Wohnhaus mit 2 Wohneinheiten und einer Hundepension, 
Bahnhofstraße 44, Flst. Nr. 6653 auf der Gemarkung  
Stetten
Das Grundstück ist mit einem Wohnhaus und einem Wirt-
schaftsgebäude bebaut und liegt im Bereich des Baulinien-
plans „Stuhl I“ vom 31.03.1949. Das bestehende Wohnhaus, 
welches momentan eine Wohneinheit ausweist, wird dahinge-
hend umgebaut, dass im Erdgeschoss und im Obergeschoss 
jeweils eine Wohneinheit entsteht. In dem Wirtschaftsge-
bäude/in der Scheune im hinteren Bereich des Grundstückes 
wird eine Nutzungsänderung zu einer Hundepension beantragt. 
In dem Gebäude sollen Räume für Tageshunde, ein Lagerraum 
für Futter und Geräte sowie Büroräume entstehen. Länger- 
fristig ist auch ein Verkaufsraum geplant. Hinter dem Wirt-
schaftsgebäude soll eine eingezäunte Auslauffläche für die 
Hunde entstehen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss lehnte mit 2 Ja-Stimmen 
und 13 Gegenstimmen den folgenden Beschluss ab: Das städ-
tische Einvernehmen zur Nutzungsänderung „Wohnhaus mit 
Scheune und Stallung wird zu Wohnhaus mit 2 Wohneinheiten 
und einer Hundepension, Bahnhofstraße 44, Flst. Nr. 6653 auf 
der Gemarkung Stetten“ wird nach §§ 36, 34 BauGB erteilt.
Nutzungsänderung: Räume im Obergeschoss als Lager für 
Ferienwohnung, Hornbuschhöfe 1, Flst. Nr. 4592 auf der 
Gemarkung Stetten
Das Grundstück ist mit einem Wohnhaus, Wohngebäude mit 
Ferienwohnungen und Wirtschaftsgebäuden bebaut. Die Horn-
buschhöfe liegen im Außenbereich und werden nach § 35 
BauGB beurteilt. Es ist eine Nutzungsänderung für die Zimmer 
des Wohnhauses im Obergeschoss beantragt. In den Zimmern, 
welche bisher dem Wohnhaus zugeordnet waren, soll nun ein 
Lager (Zustellbetten, Möbel, Wäschelager etc.) für die Ferien-
wohnungen entstehen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Nutzungsänderung „Räume 
im Obergeschoss als Lager für Ferienwohnung, Hornbusch- 
höfe 1, Flst. Nr. 4592 auf der Gemarkung Stetten“ nach §§ 36, 
35 BauGB zu erteilen.
 

Neubau einer teilüberdachten Führanlage und Anbau einer 
Maschinenunterstelle, Heugele 1, Flst. Nr. 2956 + 2991/1 
auf der Gemarkung Niederhofen
Das Anwesen ist bebaut mit einem Wohnhaus und mehreren 
Wirtschaftsgebäuden. Es liegt im Bereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Campingplatz Niederhofen, 1. Änderung“ 
vom 08.05.1998. 
Dieser Bereich weist ein „Sondergebiet, das der Erholung 
dient/Therapeutischer Reiterhof“ aus. Auf dem Flst. Nr. 2956 
wird eine teilüberdachte Führanlage beantragt. Die Führanlage 
hat einen Durchmesser von 15 m und eine Teilüberdachung mit 
dunkelrotem Trapezblech mit einer Dachneigung von 15°. 
Die Führanlage befindet sich komplett außerhalb des ausge-
wiesenen Baufensters. 
Des Weiteren wird auf dem Flst. Nr. 2991/1 der Anbau einer 
Maschinenunterstelle an eines der bestehenden Wirtschafts-
gebäude geplant. 
Die Maschinenunterstelle (B 12 m x L 18 m) ist mit einem 
dunkelroten Trapezblech als Pultdach mit 5° Neigung geplant. 
Die südwestliche Ecke des Gebäudes überschreitet das ausge- 
wiesene Baufenster des Bebauungsplans.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Neubau einer teilüberdach-
ten Führanlage und Anbau einer Maschinenunterstelle,  
Heugele 1, Flst. Nr. 2956 + 2991/1 auf der Gemarkung Nieder-
hofen nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Verzicht auf das der Stadt Schwaigern satzungsgemäß zu-
stehende Vorkaufsrecht für das Grundstück Schwaigerner 
Straße 1, Flst. Nr. 117 auf der Gemarkung Massenbach
Mit notariellem Kaufvertrag vom 12.05.2022 wurde das be-
baute Grundstück Schwaigerner Straße 1, Flst. Nr. 117 mit  
313 m² auf der Gemarkung Massenbach verkauft. Gemäß Vor-
kaufsrechtsatzung der Stadt Schwaigern steht der Kommune 
ein Vorkaufsrecht in diesem Bereich zu. In diesem Bereich ist 
keine städtische Maßnahme vorgesehen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss fasste einstimmig den 
folgenden Beschluss: Auf das der Stadt Schwaigern satzungs-
gemäß zustehende Vorkaufsrecht für das Grundstück  
Schwaigerner Straße 1, Flst. Nr. 117 auf der Gemarkung  
Massenbach wird verzichtet.
Verzicht auf das der Stadt Schwaigern satzungsgemäß zu-
stehende Vorkaufsrecht für das Grundstück Raiffeisen-
straße 9, Flst. Nr. 31 auf der Gemarkung Schwaigern
Mit notariellem Kaufvertrag vom 05.05.2022 wurde das be-
baute Grundstück Raiffeisenstraße 9, Flst. Nr. 31 mit 98 m² auf 
der Gemarkung Massenbach verkauft. Gemäß Vorkaufsrecht-
satzung der Stadt Schwaigern steht der Kommune ein Vor-
kaufsrecht in diesem Bereich zu. In diesem Bereich ist keine 
städtische Maßnahme vorgesehen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss fasste einstimmig den 
folgenden Beschluss: Auf das der Stadt Schwaigern satzungs-
gemäß zustehende Vorkaufsrecht für das Grundstück Raiffei-
senstraße 9, Flst. Nr. 31 auf der Gemarkung Massenbach wird 
verzichtet.
Wasserleitungserneuerung Jahnstraße Stetten; hier: Ver-
gabe der Tief- und Straßenbauarbeiten
Aufgrund von mehreren Rohrbrüchen in den vergangenen  
Jahren soll die Wasserleitung in der Jahnstraße zwischen  
Pestalozzi- und Austraße erneuert werden. Die erforderlichen 
Tief- und Straßenbauarbeiten wurden am 31.05.2022 öffent-
lich in der „Heilbronner Stimme“ und auf der Homepage der 
Stadt Schwaigern ausgeschrieben. 
Insgesamt wurden von  6 interessieren Firmen Leistungsver-
zeichnisse angefordert. Zur Angebotseröffnung am 22.06.2022 
lagen vier Angebote mit einer Preisspanne von 104.109,53 
Euro bis 167.918,52 Euro (brutto) vor. 
Die Firma DIBI aus Schwaigern-Massenbach hat hierbei mit 
einer Angebotssumme von 104.109,53 Euro (87.488 Euro 
netto) das günstigste Angebot vorgelegt und soll daher mit der 
Ausführung des Tief- und Straßenbauarbeiten zu Erneuerung 
der Wasserleitung in der Jahnstraße beauftragt werden.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss fasste einstimmig den 
folgenden Beschluss: Die Tief- und Straßenbauarbeiten zur Er-
neuerung der Wasserversorgungsleitung in der Jahnstraße, 
Stetten, zwischen Pestalozzi- und Austraße werden an die 
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Firma DIBI aus 74193 Schwaigern-Massenbach als günstigster 
Bieter zum Angebotspreis von 104.109.53 Euro brutto  
(87.487 Euro netto) vergeben.
Wasserleitungserneuerung Bahnhofstraße Stetten; Vergabe 
der Tief- und Straßenbauarbeiten
Im Sommer 2021 wurde die Stadtverwaltung von der Heilbron-
ner Versorgungs GmbH (HNVG) darüber informiert, dass in der 
Bahnhofstraße, zwischen Hauptstraße und Kraichgaustraße, 
eine neue Gasversorgungsleitung verlegt werden soll. 
In diesem Zuge bietet es sich an, auch die 40 Jahre alte  
Wasserversorgungsleitung in diesem Straßenabschnitt zu er-
neuern und die Leitungen in einem gemeinsamen Graben zu 
verlegen. Hierbei lassen sich sowohl für den Eigenbetrieb 
„Stadtwerke Schwaigern“, als auch für die HNVG Kosten ein-
sparen. 
Die Ausschreibung der Maßnahme wurde am 31.05.2022 in der 
„Heilbronner Stimme“ und auf der Homepage der Stadt Schwai-
gern veröffentlicht. 
Insgesamt wurden von 6 interessierten Firmen Leistungsver-
zeichnisse angefordert. 
Zur Angebotseröffnung am 22.06.2022 lagen 4 Angebote mit 
einer Preisspanne von 122.124,34 Euro bis 171.370,81 Euro 
(brutto) vor. 
Die Firma DIBI aus Schwaigern-Massenbach hat hierbei mit 
einer Angebotssumme von 122.124,34 Euro das günstigste und 
wirtschaftlichste Angebot vorgelegt.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss fasste einstimmig den 
folgenden Beschluss: Die Tief- und Straßenbauarbeiten zur Er-
neuerung der Wasserversorgungsleitung in der Bahnhofstraße 
zwischen Hauptstraße und Kraichgaustraße werden an die 
Firma DIBI aus 74193 Schwaigern-Massenbach als günstigster 
Bieter zum Angebotspreis von 122.124,34 Euro brutto 
(102.625,50 Euro netto) vergeben.
Bekanntgaben, Verschiedenes
•  Die Vorsitzende gibt das Protokoll der Sitzung vom 

09.05.2022 bekannt.
•  Die Vorsitzende gibt einen im schriftlichen Verfahren ge-

fassten Beschluss bekannt: „Das städtische Einvernehmen 
zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage und  
Carport, Erlenstraße 19, Flst. Nr. 6090 auf der Gemarkung 
Massenbach wird nach §§ 36, 31 BauGB erteilt.“

Herzliche Glückwünsche
Am 21. Juli feierte Herr Franz 
Wendling seinen 95. Ge-
burtstag. 
Bürgermeisterin Sabine Roter-
mund gratulierte bei ihrem 
Besuch im Namen der Stadt 
Schwaigern ganz herzlich und 
wünschte Herrn Wendling für 
das neue Lebensjahr und die 
Zukunft alles Gute und viel 
Gesundheit.

Am 28. Juli feierten Rudolf und Gisela Rössler ihre Goldene 
Hochzeit. Zu diesem besonderen Fest gratuliert Frau Bürger-
meisterin Sabine Rotermund recht herzlich. 
Wir wünschen den Eheleuten Rössler viele weitere glückliche 
Ehejahre.

Spendenscheck für das Projekt „Begegnen und 
Bewegen am Bach in Massenbach“
Der TSV Massenbach 1907 e. V. konnte mit dem Projekt  
„Begegnen und Bewegen am Bach in Massenbach“ dieser Tage 
eine Spende der Netze BW GmbH in Höhe von 1.2024,24 Euro 
in Anwesenheit der Bürgermeisterin Sabine Rotermund ent- 
gegennehmen.
Das Unternehmen hat dafür wieder seine Portokasse „ge- 
plündert“. 
Dahinter verbirgt sich eine 2018 gestartete Aktion der Netze 
BW, bei der Haushalte aufgerufen werden, den Stand des 
Stromzählers nicht mehr per Post, sondern mithilfe elek- 
tronischer Medien mitzuteilen. 

Als Anreiz spendet der Netzbetreiber pro Kommune das durch 
die Online-Mitteilungen des Stromverbrauchs jährlich einge-
sparte Porto an eine gemeinnützige Organisation vor Ort. 
„Diese Spende können wir gut gebrauchen“, freut sich Petra 
Krahmer als Initiatorin des Projekts. 
Sie bedankt sich gemeinsam mit der 1. Vorsitzenden des Ver-
eins, Frau Gabriele Naser, bei der Netze BW sowie bei allen 
Haushalten, die mit ihrer Online-Zählerstandsmeldung zu der 
Spendensumme beigetragen haben.

v. l. n. r Bürgermeisterin Sabine Rotermund, Gabriele Naser  
(1. Vorstand TSV Massenbach) , Petra Krahmer (Initiatorin  
Projekt BBB), Jakob Huber (Netze BW GmbH)

Es ist wieder Zeit für einen Rückschnitt!
Um die Gesundheit und Vitalität insbesondere Ihrer Bäume, 
Hecken und Gebüsche zu erhalten, müssen Sie regelmäßig ei-
nen Rückschnitt durchführen. Wichtig ist jedoch, dass Sie die 
notwendigen Gesetzesvorgaben einhalten.

Bundesnaturschutzgesetz: Hier gibt es Vorgaben zum Zeit-
punkt, wann ein Rückschnitt vorgenommen werden darf. Um 
die in den Sträuchern brütenden Vögel zu schützen, ist der 
radikale Heckenschnitt deutschlandweit von 01. März bis zum 
30. September verboten. Wer Teile seiner Hecke komplett ent-
fernen oder stark zurechtstutzen will, darf ab Oktober wieder 
zur Heckenschere greifen. Erlaubt sind hingegen Form- und 
Pflegeschnitte, die der Beseitigung des Zuwachses der Hecken-
pflanze dienen.
Grenz- und Nachbarschaftsgesetze: Ein Heckenschnitt wird bei-
spielsweise dann gesetzlich notwendig, wenn der vorgeschrie-
bene Grenzabstand zum Nachbargrundstück nicht eingehalten 
wurde. In Baden-Württemberg muss für Hecken bis 1,80 m 
Höhe ein Grenzabstand von 0,50 m eingehalten werden. 
Wächst die Hecke über diese Grenzabstände hinaus, muss ein 
Rückschnitt vorgenommen werden, wenn der Nachbar es ver-
langt.
Für öffentliche Wege und Straßen gilt eine straßenrechtliche 
Sonderregelung! Wenn eine Hecke zum Beispiel zu nah an der 
öffentlichen Grenze gepflanzt wurde, kann dadurch die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigt werden.
Die Stadt Schwaigern bittet daher alle Eigentümer und Nut-
zungsberechtigte, die entlang dem angrenzenden Gehweg ins-
besondere stehenden Hecken und Sträucher, deren Äste und 
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Zweige in den Gehweg hineinragen, im Interesse der Verkehrs-
sicherheit und zur Vermeidung von Schadenersatzansprüchen 
zurückzuschneiden.
Dabei müssen folgende Lichträume frei bleiben: 4,50 m über 
der gesamten Fahrbahn, 2,30 m über Fußwegen, 4 m über den 
je 0,50 m breiten Geländestreifen, die an die beiderseitigen 
Ränder der Fahrbahn anschließen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Informationen der Deutschen GigaNetz GmbH 
zum Glasfaserausbau in Schwaigern 
Beratungsstelle am 25.07.2022 eröffnet
Nutzen Sie die Möglichkeit für ein persönliches Gespräch mit 
den Glasfaserberater/-innen vor Ort, um Fragen rund um den 

Glasfaserausbau zu stellen 
und  sich über das Infrastruk-
tur-Projekt zu informieren.
SpeedPoint 
am Kelterplatz 1, gegenüber 
Gasthof Ochsen (neben der 
Mediathek)
Öffnungszeiten:
 Montags bis freitags von 13 – 
17 Uhr, dienstags und don-
nerstags zusätzlich von 10 – 
12 Uhr.

Mein aktuelles Internet ist schnell genug, warum sollte 
ich wechseln? 
Kann ich auch noch später bzw. bei Bedarf aufrüsten?

Die bestehenden Kupfer- oder Koaxialkabelanschlüsse können 
die immer größer werdenden Datenmengen nicht mehr in an-
gemessener Zeit übertragen. Auch wenn die aktuellen Band-
breiten in einigen Fällen noch ausreichen, wird das aktuelle 
Kupfer-Netz zu gegebener Zeit an seine Leistungsgrenzen sto-
ßen. Als Immobilienbesitzer/-in steigern Sie durch einen Glas-
faseranschluss den Wert und die Attraktivität Ihres Hauses. Sie 
fördern somit die Zukunftsfähigkeit Ihrer Immobilie. Das neue 
Glasfaser-Netz bietet durch die Übertragung mit Lichtsignalen 
eine extrem schnelle Datenleitung, die es ermöglicht, von  
allen künftigen Entwicklungen zu profitieren, die eine schnelle 
Zwei-Wege-Kommunikation ermöglichen und benötigen.  
Während bei den bestehenden (V)DSL-Anschlüssen die maxi-
male Bandbreite bei rund 250 MBit/sec liegt, können über 
einen Glasfaser-Anschluss problemlos Datenraten von mehr als 
250.000 MBit/sec übertragen werden. Sie können sich jeder-
zeit für einen Glasfaser-Anschluss entscheiden – auch noch 
nach Ende des Aktionszeitraums an Ihrem Wohnort. Es ist zu 
bedenken, dass in diesem Fall, also nach dem Ende der Vorver-
marktungsphase, in der Regel ein Baukostenzuschuss zu  
zahlen ist. Die Vorvermarktungsphase in der Stadt Schwaigern 
endet am 04.10.2022. Bis zu diesem Datum läuft die Frist, um 
die 35% Vorvermarktungsquote zu erreichen. Sofern diese 
Quote in der Stadt Schwaigern erreicht wird, werden alle  
weiteren Schritte geplant, um dann möglichst zeitnah mit dem 
Ausbau des Glasfasernetzes zu beginnen. 
Weitere Informationen unter: gemeinsam-glasfaser.de.

STADTRADELN in Schwaigern geht erfolgreich  
zu Ende
Am 15. Juli ist das STADTRADELN in Schwaigern und dem ge-
samten Landkreis Heilbronn erfolgreich zu Ende gegangen. 
Drei Wochen lang legten Bürgerinnen und Bürger möglichst 
viele Alltags- und Freizeitwege mit dem Fahrrad zurück.  
Ob zum Einkaufen, zur Arbeit oder bei einer sommerlichen 
Radtour – jeder Radkilometer zählte! Über 40.000 Kilometer 
waren es am Ende in Schwaigern, knapp 4.000 mehr als im 
Vorjahr! Damit vermieden die 165 teilnehmenden Radlerinnen 
und Radler 6 Tonnen CO2 im Vergleich zum Autofahren.  
Alle Teilnehmenden haben damit ein Statement für aktiven 
Klimaschutz und ein tolles Zeichen für gesunde und nach- 
haltige Mobilität im Alltag gesetzt!
Entscheidung über kreativste Fotos im September 
Begleitet wurde das diesjährige Radeln erneut durch den Foto-
wettbewerb „STADTRADELN durch Stadt und Land“. 
Alle Radelnden waren aufgerufen, die Neuerkundung von Rad-
wegen und ihrer Region bildlich an den STADTRADELN-Bannern 
und -Plakaten festzuhalten und per E-Mail einzusenden. 
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Alle eingereichten Bilder werden im September einer unabhän-
gigen Jury vorgelegt. Sie prämiert dann die drei schönsten 
Bilder mit Gutscheinen lokaler Fahrradhändler.
Auszeichnung der radaktivsten Teams
Der Landkreis Heilbronn verlost dieses Jahr unter allen Radle-
rinnen und Radlern, die mindestens 30 km geradelt sind, drei 
Gutscheine lokaler Fahrradhändler. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner werden im August benachrichtigt. Zudem zeichnet 
der Landkreis auch in diesem Jahr die radaktivsten Teams in 
den folgenden Kategorien aus:
· Radaktivstes Team, mit mind. 5 aktiven Radelnden (meiste 
Kilometer/Teammitglied)
· Radaktivste Schule (meiste Kilometer/Teammitglied)
· Radaktivste Kommune (meiste Kilometer/Einwohner/in)
Welche Teams auf die ersten Plätze geradelt sind, finden Sie ab 
Anfang August unter www.stadtradeln.de/landkreis-heilbronn. 
Die offizielle Prämierungsveranstaltung findet am 18. Septem-
ber durch Landrat Norbert Heuser auf dem „Festival der Zu-
kunft“ in Brackenheim statt.
Wir gratulieren dem Tri-Team Heuchelberg mit den meist ge-
radelten Kilometern von insgesamt 8.175 km!
Alle Teamergebnisse für Schwaigern können auf www.stadtra-
deln.de/schwaigern eingesehen werden.
Auch wenn das STADTRADELN nun offiziell zu Ende ist, geht der 
Radelsommer natürlich weiter. Ab voraussichtlich Juni 2023 
heißt es dann wieder fleißig für das STADTRADELN in die Pe-
dale zu treten. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Badischer 
Hof“ auf Gemarkung Stetten 
Hier: Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung nach § 3 (2) 
BauGB eines Bebauungsplans mit Satzung über örtliche Bau-
vorschriften „Badischer Hof“ auf Gemarkung Stetten
Der Gemeinderat der Stadt Schwaigern hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 22.07.2022 beschlossen, die notwendigen 
Unterlagen sowie den Entwurf des Bebauungsplans „Badischer 
Hof“, mit den zugehörigen Örtlichen Bauvorschriften gemäß 
§  3 (2) BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom  
03. November 2017 (BGBl. I S. 3634) öffentlich auszulegen. 
Der vorgenannte Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt  
gemacht.
Das Bebauungsplanverfahren dient der Innenentwicklung und 
wird gemäß § 13a BauGB i.V.m § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB 
im beschleunigten Verfahren durchgeführt. Dabei wird von der 
Erstellung eines Umweltberichts nach § 2a BauGB, der Angabe 
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind sowie von der zusammenfassen-
den Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 10a Abs. 1 BauGB 
 abgesehen.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende 
 unmaßstäbliche Lageplan:

Für das Plangebiet „Badischer Hof“ in Schwaigern im Stadtteil 
Stetten am Heuchelberg hat die Stadt Schwaigern im Sommer 
2018 ein Investorenauswahlverfahren durchgeführt. Die  
Planung mit Kaufpreisangebot der Böhringer Creativbau GmbH 
aus Heilbronn ging im September 2018 als Sieger aus diesem 
Verfahren hervor. Nach dem Investorenauswahlverfahren im 
Sommer 2018 wurde in der Sitzung des Gemeinderats am 
24.04.2020 der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplanver-
fahren „Badischer Hof“ auf der Gemarkung Stetten gefasst und 
am 30.04.2020 ortsüblich bekannt gemacht. Nach Rückzug der 
Böhringer Creativbau GmbH erfolgte mit Beschluss vom 
16.11.2020 die Vergabe der städtebaulichen Neuentwicklung 
des Areals an die WRV-Gruppe, Meckenbeuren. Nach dem  
Investorenwechsel wurde das Architekturbüro Boss Architekten 
& Immobilien aus Laupheim von der WRV-Gruppe beauftragt, 
die bereits bestehenden Entwürfe aus dem Investorenwettbe-
werb zur Bebauung des Areals anzupassen und zu überarbei-
ten.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegt der Entwurf des Bebauungsplans 
bestehend aus zeichnerischem Teil und textlichen Festsetzun-
gen mit Begründung samt den Plänen zum Bauvorhaben  
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Badischer Hof sowie den Gutachten für Artenschutz und Bau-
grund in der Zeit

vom 08. August 2022  
bis einschließlich 09. September 2022

im Rathaus Schwaigern, Marktstraße 2, 74193 Schwaigern, 
Erdgeschoss Altbau, öffentlich aus und kann während der 
Dienstzeiten eingesehen werden. Auf die Einhaltung von  
Hygienevorschriften im Rathaus wird geachtet. Entsprechend  
§ 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB werden der Inhalt der Bekanntma-
chung und die auszulegenden Unterlagen auch im Internet 
eingestellt. Während des Beteiligungszeitraums sind die Unter-
lagen auf der Internetseite der Stadt Schwaigern abrufbar.  
Wir bitten Sie, von diesem Angebot bevorzugt Gebrauch zu 
machen: www.schwaigern.de Rubrik: Bauen & Wirtschaft / 
Bauen & Stadtentwicklung / Baugebiete, Bauleitplanung.
Sollte der Publikumsverkehr in den Dienststellen der Stadtver-
waltung der Stadt Schwaigern infolge der Coronavirus-Pande-
mie eingeschränkt sein, ist die Einsichtnahme nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung im Bauamt der Stadt Schwai-
gern möglich. Sie erreichen uns telefonisch unter 07138/2162 
oder 07138/2163, per E-Mail unter bauamt@schwaigern.de 
und postalisch unter Stadtverwaltung Schwaigern, Markt- 
straße 2, 74193 Schwaigern.
Soweit jemand das Rathaus wegen gesundheitlicher Bedenken 
nicht betreten kann oder betreten möchte, verweisen wir auf 
die Möglichkeit der Einsichtnahme im Internet. In begründe-
ten und glaubhaft gemachten Ausnahmefällen besteht die 
Möglichkeit, die Unterlagen postalisch anzufordern.
In der Begründung liegt eine nach den Schutzgütern Boden 
und Fläche, Wasser, Klima und Luft, Pflanzen, Tiere und bio-
logische Vielfalt, Landschaftsbild, Mensch sowie Kultur- und 
sonstige Sachgüter gegliederte Beschreibung vor, in der die 
Bestandssituation erhoben und die Auswirkungen der Planung 
unter Berücksichtigung der Vermeidungs- und Minimierungs-
maßnahmen bewertet werden.
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar:
1.  Art der Information: Artenschutzgutachten „Habitatpoten-

tialanalyse mit artenschutzrechtlicher Stellungnahme“ 
  Urheber: IUS Institut für Umweltstudien Weibel & Ness 

GmbH 
 Stand: 24.06.2020 
 Inhalte: 
 -  Erfassungen zur Bewertung des Vorkommens und Betrof-

fenheit der artenschutzrechtlich relevanten Tiergruppen 
Vögel und Fledermäuse anhand der Kriterien des § 44 
BNatSchG, Vermeidungsmaßnahmen 

2.  Art der Information: Bodengutachten „Neubau von 3 Mehr-
familienhäusern“ 

 Urheber: Dr. Muntzos & Schäfer GmbH
 Stand: 28.06.2022
 Inhalte: 
 -  Erkundung der geologischen und hydrogeologischen Ver-

hältnisse, bodenmechanische Versuche, Bestimmung der 
Versickerungsfähigkeit des Bodens (geringe Versicke-
rungsrate), Aussagen zum Baugrund und Vorschläge zur 
Baudurchführung und Gründung, grundsätzliche Eignung 
des anfallenden Aushubmaterials (Auffüllungen Schluff, 
Schluff, Ton, verwitterter Fels: Ton) für den Wiederein-
bau, allgemeine Hinweise.

Während der Auslegungsfrist können schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift Stellungnahmen zu den Unterlagen bei der 
vorgenannten Stelle abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlungen der Stellungnahmen im Gemeinderat mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen gem. § 4a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben können. 
Stadt Schwaigern, den 25.07.2022
Gez. Sabine Rotermund 
-Bürgermeisterin-

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Behaglicher 
Weg VIII“
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 (1) BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Schwaigern hat am 22.07.2022 in 
öffentlicher Sitzung den Vorentwurf des Bebauungsplans und 
der örtlichen Bauvorschriften „Behaglicher Weg VIII“ gebilligt 
und beschlossen, die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durch- 
zuführen.
Im Einzelnen gilt der Vorentwurf des Büro Käser Ingenieure, 
Untergruppenbach, vom 04.07.2022. Der Geltungsbereich des 
Bebauungsplans ist im zeichnerischen Teil des Vorentwurfs um-
grenzt, dieser ist auf Seite 11 oben unmaßstäblich abgedruckt:
Zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit über die all-
gemeinen Ziele der Planung wird der Vorentwurf des Bebau-
ungsplans und der örtlichen Bauvorschriften mit Begründung 
und Fachbeitrag „Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung und 
Potentialanalyse“ in der Zeit 

vom 08.08.2022 bis einschließlich 16.09.2022
während der Dienststunden im Rathaus der Stadt Schwaigern, 
Marktstraße 2, 74193 Schwaigern, Erdgeschoss Altbau, öffent-
lich ausgelegt. Jedermann kann die Planunterlagen während 
dieser Zeit einsehen, mit Vertretern des Bauamtes erörtern und 
sich mündlich oder schriftlich hierzu äußern.
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift – Stellungnahmen bei der Stadtver- 
waltung Schwaigern, Marktstraße 2, 74193 Schwaigern abge-
geben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszu- 
legenden Unterlagen sind während der Auslegungsfrist zusätz-
lich im Internet unter www.schwaigern.de, Rubrik: Bauen & 
Wirtschaft / Bauen & Stadtentwicklung / Baugebiete, Bau-
leitplanung und unter https://kaeser-ingenieure.de/de/ 
stadtplanung/aktuelle-verfahren.html eingestellt.
Schwaigern, den 25.07.2022
gez. Sabine Rotermund
Bürgermeisterin

Eröffnungsbilanz der Stadt Schwaigern zum 
01.01.2017
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden- 
Württemberg stellt der Gemeinderat am 22.07.2022 die  
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2017 mit folgenden Werten fest:
1 Bilanz
1.1 Immaterielles Vermögen 21.848,62 €
1.2 Sachvermögen 94.740.586,62 €
1.3 Finanzvermögen 8.049.356,30 €
1.4 Abgrenzungsposten 2.729.470,18 €
1.5 Nettoposition 0 €
1.6 Gesamtbetrag auf der Aktiv-

seite (Summe aus 1.1 bis 1.5)
105.541.261,72 €

1.7 Basiskapital 57.625.704,00 €
1.8 Rücklagen 38.668,54 €
1.9 Fehlbeträge des ordentlichen 

 Ergebnisses
0 €

1.10 Sonderposten 27.920.853,16 €
1.11 Rückstellungen 16.158.911,31 €
1.12 Verbindlichkeiten 2.692.051,89 €
1.13 Passive Rechnungsabgrenzungs-

posten
1.105.072,82 €

1.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Summe aus 1.7 bis 1.13)

105.541.261,72 €

Die vorstehende Eröffnungsbilanz der Stadt Schwaigern zum 
01.01.2017 mit ihren Anlagen wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
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Die vom Gemeinderat beschlossene Eröffnungsbilanz der Stadt 
Schwaigern mit ihren Anlagen wurde gemäß § 95 b Absatz 2 
GemO der Rechtsaufsichtsbehörde am 26.07.2022 vorgelegt. 
Die Eröffnungsbilanz der Stadt Schwaigern wird in der Zeit von 
Montag, 01. August 2022 bis Dienstag, 09. August 2022, 
je einschließlich, während der üblichen Dienststunden bei der 
Stadtkämmerei Schwaigern, Marktstraße 2, Zimmer 2.01, zur 
Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. 
Außerdem können die Unterlagen auch auf der Homepage der 
Stadt Schwaigern unter der Rubrik „Ortsrecht“ im Abschnitt 
„Haushaltspläne und Jahresabschlüsse“ eingesehen werden.

Zu verschenken

Zu verschenken  
Wer hat Bedarf?  Zu erfragen
lfd. Nr.   Gegenstand  unter Tel.
-----------------------------------------------------------------------
58     Fernsehsessel Leder anthrazit  1617
59     4 Wohnzimmerstühle Biedermeier Art; 
    Garderobenständer Holz; 
    Küchenschrank Resopal weiß, Bj. 1970, 
    gut erhalten 150 x 170 x 47 cm; 
    Küchen-Beistellschrank, weiß; 
    Eckvitrine mit 2 kleinen Nebenschänken, 
    Eiche massiv; Couchtisch 1 x 1 m 
    mit Leseablage, Eiche; 
    Stehlampe mit Motiv 4 Jahreszeiten; 
    Bücherregal Eiche, 3 Elemente, 
    mit 3 Unterschränken; elektr. Kaffeemühle; 
    Mikrowelle; Schallplattensammlung 
    60er/70er Jahre; 
    Radio mit Schallplattenspieler  5299

60     Couch-Glastisch oval, 120 x 65 x 43 cm, 
    mit Glasablage  8107189
61     9 graue, stabile Plastikwannen, 
    40 x 55 x 29  5341 
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger- 
meisteramt Schwaigern (Zimmer E.04 oder Tel. 2127, Frau  
Haberkern) wissen lassen. Bekanntgaben in dieser Rubrik sind 
selbstverständlich kostenfrei.

Freibad
Mit Beginn der Sommerferien ab 28.07.2022 sind die Öff-
nungszeiten wie folgt:
Täglich von 10.00 bis 19.00 Uhr und dienstags geschlossen
Sollte es kurzfristig zu Änderungen kommen, informieren wir 
Sie über das Amtsblatt und über die Internetseite der Stadt 
Schwaigern.  Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 

Wirtschaftsförderung

Unternehmensbesuch bei der MHZ Hachtel 
GmbH + Co. KG
Bürgermeisterin Sabine Rotermund und Wirtschaftsförderin 
Jennifer von Langen waren im Rahmen eines Unternehmens-
besuchs zu Gast bei der Firma MHZ Hachtel GmbH & Co. KG im 
Stadtteil Stetten. Empfangen wurden Sie von Herrn Thilo  
Kümmerle, der das Werk seit etwa einem Jahr leitet.
Die MHZ Hachtel GmbH & Co. KG besteht seit über 90 Jahren 
und beschäftigt am Standort Stetten insgesamt etwa 140 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Das international erfolgreiche Familienunternehmen verfügt 
über eine Produktpalette, die sowohl den Dekorationsbereich, 
den innenliegenden Sonnenschutz und alle Möglichkeiten der 
Außenbeschattung sowie des Insektenschutzes enthält. Das 
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Flächen f. Aufschüttungen, Abgrabungen und
Stützmauern, soweit sie zur Herstellung des
Straßenkörpers erforderlich sind
(§ 9 (1) 26 BauGB)

Flächen für Aufschüttungen

Füllschema der Nutzungsschablone

Höhe
baul. Anlagen

Baumassen-
zahl BMZ

Dachform und 
Dachneigung

Bauweise

Grundflächen-
zahl  GRZ

Art der baul.
Nutzung

Geschossflächen-
zahl GFZ

max. Zahl der
Wohng.je Geb.

Verkehrsflächen (§ 9 (1) 11 u.9 (3) BauGB)
Aufteilung unverbindlich

Begrenzungslinie von
Verkehrsflächen mit Bereichs-
festlegung ohne Ein- und Ausfahrt

Gehweg

Öffentliche Verkehrsfläche

Parkplatz
Grünfläche als Bestandteil
von Verkehrsanlagen

Aufschüttung zum Schutz
gegen Oberflächenwassereintritt

Flächen für Abgrabungen

PZ

Pflanzzwang (PZ/E)
gem. Textteil

Kennzeichnungen und nachrichtliche Über-
nahmen (§ 9 (6) BauGB)

Künftige Grenzen nach dem
Vorschlag des Planfertigers

Landschaftsschutzgebiet

Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutz-
objekten im Sinne des Naturschutzrechts
(§ 5 Abs.4, § 9 Abs.6 BauGB)

Flächen für Anpflanzungen und die Erhaltung von
Bäumen und Sträuchern und Gewässern
(§ 9 (1) 25 BauGB)

Pflanzzwang   (PZ)
gem. Textteil

Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirt-
schaft, den Hochwasserschutz u. die Regelung
des Wasserabflusses (§ 5 (2) Nr. 7 u. (4) § 9
(1) Nr. 16 und (6) BauGB)

V

Feldweg
Beschränkt öffentlicher Weg
gem. § 3(2) 4 Straßengesetz
für Baden-Württemberg

b besondere (abweichende) Bauweise:
siehe Textteil

HGP

0,8 Grundflächenzahl
höchstens hier z.B 0,8

Abgrenzung der unterschiedlichen
Festsetzungen

höchster Gebäudepunkt bzw. 
höchster Punkt baulicher Anlagen
über Normalnull (Höchstgrenze)

Baugrenze

Gebäudehauptrichtung

GI/E Gewerbegebiet mit Einschränkung

Maß der baulichen Nutzung, Dachform
(§ 9 (1) 1 BauGB, § 16-21a BauNVO)
(§ 2 (4)-(8) und § 74 (1) LBO)

ZEICHENERKLÄRUNG UND FESTSETZUNGEN

Grenze des räuml.Geltungs-
bereichs (§ 9 (7) BauGB)

Bauweise und überbaubare Grundstücksfläche
(§ 9 (1) 2 BauGB, § 22,23 BauNVO)

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 (1) 1 BauGB, § 1-11 BauNVO)

Umformerstation

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallent-
sorgung und  Abwasserbeseitigung sowie für Abla-
gerungen (§ 9 (1) 12 u. 14 BauGB)

Landkreis: Heilbronn 
VORENTWURF 
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Sortiment besteht aus Vorhangschienen, Vorhangstangen über 
Rollos, Raffrollos, Jalousien, Flächenvorhänge, Plissees bis zu 
Markisen, Beschattungen und kompletten Multifunktions- 
anlagen. 
In Schwaigern liegt der Schwerpunkt auf der Produktion von 
Plissees. Von der Idee bis zur Realisierung werden Dienst- 
leistungen und Produktionen in hoher Qualität für den priva-
ten, gewerblichen und industriellen Einsatz angeboten. Maß-
anfertigungen werden nach den individuellen Wünschen der 
Kunden, beispielsweise hinsichtlich Farbe, Abmessung und 
Stückzahl, gefertigt. Bei vielen Schritten der Produktion ist 
präzise Handarbeit gefragt. 
Interessante Gespräche über das Sortiment und aktuelle The-
men im Haus, beispielsweise der Fachkräftemangel, die Digita-
lisierung und die Automatisierung der Prozesse sowie die 
Nachhaltigkeit der Produktion, ergaben sich bei dem Besuch in 
Stetten. Bürgermeisterin Sabine Rotermund bedankt sich für 
den Rundgang und den freundlichen sowie informativen Aus-
tausch.

Bild v. r. n. l. Werksleiter Thilo Kümmerle, Bürgermeisterin  
Sabine Rotermund, Wirtschaftsförderin Jennifer von Langen 

Landratsamt Heilbronn

Wasserentnahmen im Landkreis eingeschränkt
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit hat das Landratsamt 
Heilbronn die Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern 
ab Mittwoch, 27. Juli 2022, per Allgemeinverfügung einge-
schränkt. 
Der wasserrechtliche Gemeingebrauch, also das Entnehmen 
von Wasser aus Seen, Bächen und Flüssen für Zwecke der 
Bewässerung, ist bis mindestens 30. September 2022 unter-
sagt. Weiterhin erlaubt bleibt das Schöpfen mit Handgefäßen 
(z. B. Gießkanne oder Eimer).
Die mit wasserrechtlicher Erlaubnis des Landratsamts Heil-
bronn zugelassenen Wasserentnahmen aus oberirdischen Ge-
wässern zum Zweck der Produktion bestimmter Lebensmittel 
im Bereich der Landwirtschaft werden auf 50 Prozent der ge-
nehmigten täglichen Entnahme reduziert und auf die Zeit von 
18.00 bis 08.00 Uhr des Folgetages beschränkt. Alle anderen 
zugelassenen Wasserentnahmen sind ab sofort untersagt.
Die Allgemeinverfügung ist unter www.landkreis-heilbronn.de/
amtliche-bekanntmachungen nachlesbar.

FiftyFifty-Taxi
Der Landkreis Heilbronn bietet Jugendlichen und jungen  
Erwachsenen die Möglichkeit, an Wochenenden und Feier-
tagen außerhalb der Betriebszeiten des ÖPNV sicher an ihr 
Ziel zu gelangen. Deshalb übernimmt er die Hälfte des Fahr-
preises des Taxis. 
Das Mobilitätsangebot richtet sich an 16- bis 25-Jährige und 
ist an Wochenenden und Feiertagen zwischen 0 Uhr und 6 Uhr 
nutzbar. Dafür wurde eine spezielle App entwickelt, die sich 
junge Leute einfach und kostenlos im App Store oder Play 
Store auf ihre Handys herunterladen können. Über die in der 
FiftyFifty-App hinterlegten Daten kann dann ein Taxi bestellt 
werden. Bei Fahrtbeginn wird in der App eine neue Fahrt an-
gelegt und schon kann es losgehen. Am Ende der Fahrt wird 

dann der QR-Code des Taxis eingescannt, die Anzahl der Mit-
fahrenden sowie der Preis eingetragen und nur die Hälfte des 
Fahrpreises bezahlt. Die andere Hälfte übernimmt der Land-
kreis. Voraussetzung für die Nutzung ist ein Wohnsitz im Land-
kreis Heilbronn. 
Möglich sind Fahrten ab einer Mindestdistanz von 3 km, die 
maximale Entfernung beträgt 50 km. Das FiftyFifty-Taxi 
bringt neben dem günstigen Taxifahren noch weitere Vorteile 
mit sich: Es trägt zur Verkehrssicherheit bei und verschafft den 
Eltern sorglosere Nächte, da die Jugendlichen mit dem Taxi 
direkt zu ihrem Ziel oder zur Haustür gebracht werden. 

Pflegestützpunkt Brackenheim zeitweise nicht 
besetzt
Im Pflegestützpunkt am Standort Gesundheitszentrum  
Brackenheim kann urlaubsbedingt ab Montag, 22. August, bis 
Freitag, 26. August 2022, keine persönliche Sprechstunde vor 
Ort angeboten werden. Im Zeitraum von Freitag, 29. Juli, und 
Freitag, 14. Oktober, kann freitags ebenfalls keine persönliche 
Beratung stattfinden.
Telefonische Beratungen oder Anfragen per E-Mail sind weiter-
hin möglich. Interessierte können sich per Mail an pflege- 
stuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de oder telefonisch unter 
07131 994 – 430 an den Pflegestützpunkt in der Lerchen- 
straße 40 in Heilbronn wenden. 
Die Sprechzeiten sind montags, dienstags, donnerstags und 
freitags jeweils von 9 bis 12 Uhr. Am Mittwoch erreichen Sie 
den Pflegestützpunkt von 16 bis 18 Uhr. Nähere Informationen 
sind unter www.pflegestuetzpunkt-landkreis-heilbronn.de ab-
rufbar. 

Alterszug
Erinnerung: Gemeinsamer Grillnachmittag im Stettener  
Feuerwehrmagazin am Samstag, den 30. Juli, um 16.30 Uhr. 
Euer Beitrag ist, Besteck, Teller, Tassen, Gläser, Salatteller und 
gute Laune mitzubringen – wir sorgen für das leibliche Wohl! 
Bitte um pünktliches Erscheinen, damit der Überraschungsgast 
nicht versäumt wird. Wir freuen wir uns auf Samstag. 
Die Obmänner bitten um eure Anmeldung.

Abteilung 1 Schwaigern
Am Montag, den 01.08., findet eine Übung für den 1. Zug um 
20 Uhr statt.

Abteilung 2 Massenbach
Am Freitag, 29.07., findet für die gesamte Abteilung inkl.  
Alterszug eine Einsatzübung statt. Treffpunkt um 20.00 Uhr 
am Feuerwehrhaus Massenbach. Anzug Einsatzkleidung.

Geburten
Mavie Lou, Tochter von Adriano Bonomo und Jessica Kim  
Nowak, Schwaigern, am 27. Juni 2022 in Heilbronn. 
Lara Polina, Tochter von Jan Frank und Antonina Schendel, 
Schwaigern, am 21. Mai 2022 in Filderstadt.

Eheschließung
Steffen Kleinknecht und Annika Sophie Winter, Weinsberg, am 
22. Juli 2022 in Schwaigern.

Sterbefälle
Alfred Scholz, Schwaigern, am 18. Juli 2022 in Schwaigern.
Dieter Robert Bader, Schwaigern, am 20. Juli 2022 in  
Schwaigern. 
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Herzlichen Glückwunsch!
29.07.  Frau Ljubica Nadj, Schwaigern, 
   zum 90. Geburtstag.
02.08.  Frau Monika Scheunemann, Schwaigern, 
   zum 70. Geburtstag.
03.08.  Frau Waltraut Kain, Schwaigern, 
   zum 70. Geburtstag.

Senioren

Seniorentreff Frizhalle
Liebe Senioren und Seniorinnen,
wir freuen uns, dass wir uns in den vergangenen Wochen  
wenigstens einige Male wieder in der Frizhalle treffen konnten. 
Nun gehen wir allerdings erst einmal in die Sommerpause und 
hoffend das wir im September wieder wie gewohnt starten 
können. Wann es genau wieder los geht veröffentlichen wir im 
Amtsblatt. 
Wir wünschen allen Schwaigerner Senioren, alles Gute, eine 
schöne Sommerzeit und bleiben Sie gesund und munter!

Kinder und Jugendliche

Kinder- und Jugendreferat
Jugendtreff
Jugendtreff am Bahnhof
Wir wünschen allen unseren Besuchern schöne 
Sommerferien und laden euch auch im August 
zu folgenden Angeboten und Öffnungszeiten 

                     ein.
Die Öffnungszeiten im Jugendtreff am Bahnhof:
Freitag 29. Juli:
Offener Treff von  12:30 – 16:30 Uhr (ab 5. Klasse)
Kochtreff von   17:30 – 20:00 Uhr (ab 7. Klasse)
Offener Treff von  20:00 – 22:00 Uhr (ab 7. Klasse)
Offener Treff ab der 7. Klasse:
Dienstag, 02.08.22  18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch, 03.08.22  18.00 – 21.00 Uhr
Backnachmittag ab der 5. Klasse:
Dienstag, 02.08.22  16.00 – 18.00 Uhr
Kidstreff ab der 3. Klasse:
Mittwoch, 03.08.22  16.00 – 18.00 Uhr
Kochtreff ab der 5. Klasse:
Donnerstag, 04.08.22  17.30 – 20.00 Uhr
Kreativnachmittag ab der 5. Klasse:
Freitag, 05.08.22  12.30 – 15.00 Uhr
Herzlich Willkommen!
Im Rahmen des städtischen Ferienprogramms finden folgende 
Aktivitäten statt:
Mal-Atelier am Freitag, 29. Juli.
Das Spielmobil kommt nach Stetten, Massenbach und  
Schwaigern (Montag bis Donnerstag).
Kinotag im Jugendreferat (erstes Stockwerk) am Freitag,  
5. August.
Ina Single und Nathanael Kögel freuen sich auf euren Besuch.
Ihr findet uns im Bahnhofsgebäude in der Stettener Straße 1. 
Beide Eingänge liegen nebeneinander auf der Seite zu den 
Gleisen.
Telefonisch erreichbar sind wir unter folgender Telefonnummer: 
07138/8107946
So findet ihr uns seit einer Woche bei Instagram:  
b1_schwaigern.

Kindergärten und Schulen

Sonnenberg-Grundschule Schwaigern
Abschlussfeier „Unser Rek-
tor geht in Rente“ und Ver-
abschiedung der Viert- 
klässler
Dieses Jahr feiert die Schul-
gemeinschaft einen besonde-
ren Abschied. Nicht nur die 
Viertklässler verlassen den 
Sonnenberg, auch Rektor  
Rainer Stegmaier tritt nach  
23 Jahren seinen wohlver- 
dienten Ruhestand an.
Bereits am Freitag, 8. Juli 

2022, wurde Rektor Stegmaier offiziell mit Übergabe der  
Urkunde aus dem Schuldienst entlassen. Bei einem großen 
Festakt, gestaltet durch den Schulchor, der Rope-Skipping-AG, 
den tanzenden Drittklässlern, dem kreativen Elternbeirat und 
dem „Fasching-feiernden“ Lehrerkollegium wurde dem Schul-
leiter ein würdevoller und angemessener Abschied bereitet. 
Der Heilbronner Schulamtsdirektor Wenz ging auf die vielen 
Stationen und Wechsel während Stegmaiers Dienstzeit ein. 
Bürgermeisterin Rotermund sprach ihre Wertschätzung mit  
lobenden Worten aus und betonte dabei die vielen Heraus- 
forderungen der vergangenen Jahre, die Herr Stegmaier mit 
seinem Kollegium bewältigte. 

Da jedoch nur wenige Schulkinder an der Verabschiedung teil-
nehmen konnten, war es allen ein Anliegen, dies noch einmal 
am letzten Schultag in der Sonnenberghalle nachzuholen. Die 
Klassensprecher der 4. Klassen übergaben nach einem Lied für 
Herrn Stegmaier ein Gesamtkunstwerk aller Schülerinnen und 
Schüler. Zuvor trug die Klasse 4a auf Englisch ein Lied mit dem 
Titel „What will I become“ vor, danach folgte ein selbst  
geschriebenes Gedicht, in dem die Schullaufbahn der Vierer 
humorvoll und treffend erzählt wurde. Es schloss sich die 
Klasse 4b mit dem Song „Wir wollen ein Tier“ an, der von 
Boomwhackers und Cajon begleitet wurde. Gemäß einer langen 
Tradition auf dem Sonnenberg endete die Verabschiedung un-
serer Viertklässler mit dem alten Schlager „Wir sagen euch 
Tschüss und winken dabei“. Die Grundschulzeit ist nun zu Ende 
und es beginnt ein neuer Abschnitt, wo noch vieles unbekannt 
und ungewiss ist. 
Wir alle wünschen unseren Viertklässlern einen guten Start an 
der neuen Schule und weiterhin viel Freude & Erfolg beim  
Lernen. Und falls ihr mal Lust und Zeit habt – wir freuen uns 
immer über einen Besuch von euch! Schöne Sommerferien!
Schulspieltag 
Nach zwei Jahren Coronapause fand am Dienstag, den 19. Juli, 
ein weiteres Mal der Schulspieltag der Sonnenberg-Grund-
schule statt. Auch diesmal wurde er umrahmt mit einem  
Spendenlauf der vier Jahrgänge. Nach einer musikalischen Ein-
stimmung mit Herrn Rüdenauer starteten um 8.30 Uhr die 
Erstklässler ihre Runden um den Sportplatz, während die ande-
ren Kinder ihre spielerischen und sportlichen Fähigkeiten an 
den abwechslungsreichen Spielstationen zeigen konnten:  
Jonglieren, Luftpumpen-Korken-Weitschießen, Gummistiefel-
lauf, Angeln, u. v. m. Jeder Jahrgang hatte im Laufe des Vor-
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mittags 25 Minuten Zeit, so viele Runden wie möglich zu er-
laufen. Die Abkühlung beim Rasensprenger machte die schon 
frühen sehr warmen Temperaturen für die Läufer und Läuferin-
nen erträglicher. Der erlaufene Betrag wird gespendet an 
„Große Hilfe für kleine Helden“ und „Flüchtlinge willkommen 
heißen in Schwaigern“.

Grundschule Stetten
Verabschiedung von Schulleiterin Maria 
Schütt
Ja die Schulzeit, die war spannend, mit Corona 
war was los, doch Frau Schütt, die hatte Durch-
blick, ja, das fanden wir famos. Und sie hat 

uns viel geholfen, off´ne Tür und off´nes Ohr, Schüler, Lehrer, 
Eltern, Kinder, jedem schlug sie Lösungen vor.
Mit diesem selbstgedichteten Lied verabschiedete die Schul-
gemeinschaft Stetten ihre Schulleiterin Maria Schütt in den 
Ruhestand. Frau Schütt leitete die Grundschule seit 2016 mit 
viel Engagement. Wie es im Text steht, hatte sie die schwierige 
Coronazeit zu bewältigen und das Bauvorhaben sowie den Um-
zug der Schule in die Container vorzubereiten. Am ver- 
gangenen Freitag verabschiedete sich Frau Schütt mit einem 
Stehempfang und Büffet. Herr Wenz vom Schulamt sowie Frau 
Bürgermeisterin Rotermund würdigten ihre Arbeit und bedank-
ten sich für ihren Einsatz. Alle wünschen ihr für den Start in 
den neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Ev. Kindergarten Unter dem Regenbogen
Juhu, der Rettungswagen war da! 
Ein ganz herz
liches Danke-
schön geht 
an das Team 

des Roten Kreuzes vom Orts-
verein Schwaigern. 
Alle Kinder waren hellauf be-
geistert und konnten ganz 
neue und interessante Ein- 
drücke „hautnah“ sammeln! 

Mediathek

Mediathek
Unser Büchertipp
Thommie Bayer: Sieben Tage Sommer
Max Torberg ist ein wohlhabender Mann und besitzt in den 
Hügeln an der Côte d’Azur ein großzügiges Ferienhaus. Dorthin 
lädt er fünf alte Bekannte ein, die ihm 30 Jahre zuvor bei ei-
nem Überfall das Leben gerettet haben. Seither sind sie sich 
nicht mehr begegnet, nun sollen sie eine Woche in seinem 
Haus verbringen, wo sich seine Angestellte Anja um sie küm-
mert. Er selbst ist noch verhindert. Bei Rotwein, Gesprächen 
und gutem Essen beginnen sich seine Gäste zu fragen, worin 
der Grund ihres Besuchs liegt. Tatsächlich verfolgt der kluge, 
aufmerksame Torberg ein Ziel – das auch Anja mit einschließt.
Schüler/-innen zur Mithilfe gesucht!
Du besuchst mindestens die 9. Klasse und hast Lust, bei uns 
mitzuhelfen? Dann melde Dich bei uns während der Öffnungs-
zeiten!

Sommerferien der Mediathek:
Nur noch bis Samstag, 30. Juli, ist die Mediathek vor den 
Sommerferien geöffnet. Erster Ausleihtag nach den Sommer-
ferien ist Dienstag, 23. August. 
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine schöne und 
erholsame Ferienzeit!
Öffnungszeiten der Mediathek: 
Dienstag  09.30 – 12.00 Uhr
    14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch  14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag 09.30 – 12.00 Uhr
    14.00 – 17.30 Uhr
Freitag   15.00 – 18.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

VHS Unterland
Kurz vor den Sommerferien erscheint das 
neue Programm der VHS Unterland online.
Dann finden Sie alle Vorträge, Kurse, Semi-
nare und Exkursionen des Herbst-Winter-Se-
mesters 2022 unter www.vhs-unterland.de. 

Einfach nach Stichworten, Programmbereichen oder Ort su-
chen, den Wunschkurs in den Warenkorb legen und Kursplatz 
buchen. Online-Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs bearbeitet.
Sie blättern lieber im Programmheft und lassen sich inspi- 
rieren? Ab 7. September liegen die gedruckten Programm-
hefte wieder zum Mitnehmen bereit. Auch wenn die Auslage-
stellen coronabedingt reduziert sind, finden Sie das Heft vor 
Ort in verschiedenen Geschäften, der Mediathek und im Rat-
haus. 
Die Außenstelle der VHS Unterland in Schwaigern ist während 
der Sommerferien erst ab 1. September wieder telefonisch 
erreichbar (Tel. 8354). Wir wünschen allen Dozent/-innen, 
Teilnehmer/-innen und Kooperationspartner/-innen eine 
schöne und erholsame Sommerzeit. 

Diakonieladen Hand in Hand Schwaigern
Wir machen Urlaub! 
Vom 01. – 19. August ist der Diakonieladen geschlossen. 
Erste Spendenannahme nach dem Urlaub ist der 31. August.
Wir wünschen allen schöne Ferien!
Diakonieladen Hand in Hand, Gemminger Str. 1, Tel. 6820374

23. Parkfest in Gemmingen
Am Samstag, 30. Juli und Sonntag, 31. Juli, findet das  
traditionelle Parkfest im schönen Ambiente des Schlossparks 
statt. Eröffnet wird um 15.30 Uhr mit traditionellem Fassbier-
anstich im Schlosshof. Das Gemminger Parkfest bietet eine 
große Auswahl an Speisen und Getränken. 
25 Vereine und Gruppen bieten Musik, Tanz, Unterhaltung und 
kulinarische Köstlichkeiten an beiden Tagen an. Mit buntem 
Programm auf der Seebühne, Kinderangeboten und einem 
Feuerwerk mit Musik am Samstag um 23 Uhr freuen wir uns auf 
viele gut gelaunte Besucher und Gäste und heißen Sie alle 
herzlich willkommen.

Evang. Kirchengemeinden
7. Sonntag nach Trinitatis, 31. Juli 2022
Leintal Distrikt
Sommerpredigtreihe im Leintal – Geschwistergeschichten
Nicht immer sind die Beziehungen unter Geschwistern harmo-
nisch. Oft kommt es zu Konkurrenz oder Streit. 
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Auch die Bibel kann dazu einige Geschichten erzählen, manche 
sehr bekannt und andere eher versteckt. Sie haben eine Ge-
meinsamkeit: In all diesen Erzählungen geht es auch immer um 
die Frage, wie wir unser Zusammenleben gestalten. In den 
Sommerferien wollen wir im Leintaldistrikt einige dieser Be-
ziehungen beleuchten und dabei auch etwas über unser  
eigenes Leben entdecken.
Förderung für Zeltlagerteilnahme
Die Zeltlager sowie die anderen Ferienfreizeiten des EJW Bezirk 
Brackenheim werden u. a. durch den Landesjugendplan ge- 
fördert. Die Förderung soll es auch Familien mit kleinem  
Urlaubsbudget ermöglichen Kinder auf den Angeboten anzu-
melden. 
Entsprechende Auskünfte erhalten sie im EJW-Büro unter 
07135/15161. Alle Details und die Anmeldung finden Sie auch 
unter www.ejw-brackenheim.de.
Schwaigern:
Pfarramt 1 – Pfarrer Ralf Rohrbach-Koop, Tel. 07138/920600 
bzw. 920602, E-Mail: ralf.rohrbach-koop@elkw.de.
Bis einschließlich dem 12.08.2022 ist der Pfarrer nicht im 
Dienst. Vertretung in seelsorgerlichen Angelegenheiten über-
nimmt Pfarrerin Binder, in Fragen der Geschäftsführung der 
KGR-Vorsitzende Andreas Schey Tel. 07138/3504.
Pfarramt 2 – Pfarrerin Sonja Binder, Tel. 0178/8199542, 
E-Mail: sonja.binder@elkw.de.
Pfarramtssekretariat: Schloßstr. 38, Andreas Wolff, Tel. 2987, 
E-Mail-Adresse: pfarramt.schwaigern@elkw.de.
Öffnungszeiten: Dienstag 9.30 Uhr bis11.30 Uhr und Donners-
tag 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nutzen 
Sie gerne den Kontakt per E-Mail.
Kirche: täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr, donnerstags  
geschlossen
Freitag, 29.07. 
 14.30 Uhr  Gemeindehaus-Café, letzter Termin vor der 

Sommerpause. Wir freuen uns, wenn wir uns ab 
dem 16.September wiedersehen.

Samstag, 30.07.
 13.30 Uhr  Trauung Lukas und Lea Plutowsky, geb. Schell 

aus Eppingen
Sonntag, 31.07.
 10.40 Uhr  Gottesdienst Beginn der Sommerpredigtreihe 

„Esau und Jakob“ mit Pfarrerin Kirchner. 
  Opfer: für Aufgaben in der eigenen Gemeinde.
Dienstag, 02.08.
 19.30 Uhr  Probe Projektchor, im Gemeindehaus. 
  Weitere Termine zu Proben des Projektchors 

sind Mo., 08.08. und Di., 13.09., jeweils um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus

Wichtige Hinweise:
Gemeindefreizeit
Bei unserer Gemeindefreizeit „gemeinsam unterWEGs“ vom 
14.10. – 16.10.2022 gibt es noch ein paar wenige freie Plätze. 
Melden Sie sich am besten noch heute an!
Der neue Haushalt der Kirchengemeinde liegt noch bis 
02.08.22 zur öffentlichen Einsicht bei Kirchenpfleger  
H. Schollenberger auf. Bitte vorher Kontakt aufnehmen.
Neuer Gemeindebrief
Die Kirche ist am Freitag, dem 29. Juli, ab 10 Uhr zum Abholen 
der Gemeindebriefe aus den Fächern geöffnet.
Ökumenisches Friedensgebet in Schwaigern
Der Krieg in aller Welt macht leider keine Sommerpause und 
unser Gebet für den Frieden ist nach wie vor notwendig.  
Dennoch unterbrechen wir in den Sommerferien unser Ökume-
nisches Friedensgebet, um es danach wieder aufzunehmen.

Ev. Kirchengemeinde Massenbach – Massenbachhausen
mit CVJM
Pfarrerin Carolin Kirchner
Mail: carolin.kirchner@elkw.de
Sekretärin Ute Rempp
Mail: Gemeindebuero.Massenbach@elkw.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
dienstags und donnerstags 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07138/920663, Homepage: www.kirche-massenbach.de

Sonntag, 31. Juli
 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Georgskirche Mb mit Pfarre-

rin Sonja Binder. Wir starten mit der Sommer-
predigtreihe zum Thema: „Geschwistergeschich-
ten“. Frau Binder predigt zu „Josef und seine 
Brüder“. Die Übersicht zur Sommerpredigtreihe 
im Leintal finden Sie auf unserer Homepage. 

Montag, 01. August 
 18.30 Uhr  Friedensgebet am Montag, vor der Georgskirche 

Massenbach
Gemeindehaus während der Ferienzeit geschlossen
Das Gemeindehaus Arche in Massenbach ist während der  
Sommerferien geschlossen. Die Gruppen und Kreise haben 
ebenfalls Ferien. Falls sich eine Gruppe doch treffen möchte, 
geht dies nur in Absprache mit dem Hausmeister. Wir bitten 
um Beachtung!
Spenden für die Tafelläden
Im Eingang der Georgskirche, die täglich von 9 – 19 Uhr ge-
öffnet ist, steht ein Spendenkorb, in den Sie haltbare Lebens-
mittel als Spende für unsere Tafelläden einlegen können.  
Immer mehr Menschen sind auf die Tafelläden angewiesen. 
Deshalb werden dort die zur Verfügung stehenden Lebensmit-
tel knapp und die Tafeln bitten dringend um Spenden. Mit 
Ihrer Spende (z. B. Nudeln, Zucker, Mehl, Reis, Kaffee) tragen 
Sie dazu bei, dass Menschen ihren Lebensunterhalt und ihre 
Versorgung weiterhin bestreiten können. Vielen Dank!
PrälaTour oder Pilgern
Wer gerne draußen unterwegs ist, ist herzlich eingeladen mit 
unserem Prälaten Ralf Albrecht wandern zu gehen oder auf 
eigene Faust die regionalen Pilgerwege Faust zu erkunden. 
Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage unter der 
Rubrik „Aktuelles“.
Projekt Kinderchor fürs Familienkonzert am 02. Dez. 2022
Bist du mindestens 4 Jahre alt und möchtest mit auf der Bühne 
stehen, wenn am 02. Dezember Deborah und Peter Menger mit 
dem Kinderchor Königskinder Hüttenberg zum Konzert in die 
Frizhalle kommen? Dann sei dabei, wenn wir im Herbst mit 
einem Projekt-Kinderchor im Leintal starten! 
Die Probentermine für den Projekt-Kinderchor sind der 15. und 
22. Oktober, der 12. und 19. November sowie das Wochenende 
vom 25.-27. November 2022. 
Eine Anmeldung zum Projekt-Kinderchor ist schon heute  
möglich: www.leintal-festival.de Wir freuen uns auf Dich! Das 
Leintal-Team. 
Wir wünschen allen eine gesegnete und behütete Ferien-
zeit! Nutzen Sie die Zeit, um neue Kräfte für den Alltag zu 
tanken und genießen Sie die warmen Sommertage. Wir freuen 
uns, Sie in unseren Sommergottesdiensten mit der Predigtreihe 
„Geschwistergeschichten“ willkommen zu heißen, um auch die 
Seele aufzutanken.

Ev. Kirchengemeinde Stetten am Heuchelberg 
(www.kirche-stetten.de)
Pfarramt, Claudiusgasse 1, Tel.: 6285
E-Mail: Pfarramt.Stetten-Niederhofen@elkw.de
Sekretariat: Annette Schukraft
Pfarrerin Christa Albrecht Tel. 07131/7241676
E-Mail: Christa.Albrecht@elkw.de
Sonntag
 10.40 Uhr  Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe  

„Geschwistergeschichten“ mit Pfarrerin Alb-
recht. Thema: Zwei Brüder. In diesem Gottes-
dienst wird Matteo Luca Sohn getauft.

Mittwoch
 16.45 Uhr  Präsenzzeit von Pfarrerin Albrecht im Gemein-

desaal in Niederhofen
Geschwistergeschichten – Sommerpredigtreihe im Leintal
Nicht immer sind die Beziehungen unter Geschwistern harmo-
nisch. Oft kommt es zu Konkurrenz oder Streit. Auch die Bibel 
kann dazu einige Geschichten erzählen, manche sehr bekannt 
und andere eher versteckt. Sie haben eine Gemeinsamkeit:  
In all diesen Erzählungen geht es auch immer um die Frage, 
wie wir unser Zusammenleben gestalten.
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In den Sommerferien wollen wir im Leintaldistrikt einige die-
ser Beziehungen beleuchten und dabei auch etwas über unser 
eigenes Leben entdecken.
Die nächsten Gottesdienste:
07.08.,  10.00 Uhr  Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe 

mit Pfarrerin Kirchner
14.08.,  10.00 Uhr  Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe 

mit Prälat Albrecht
Urlaubszeit im Pfarramt
Vom 01.08. bis 20.08. ist das Pfarrbüro nicht besetzt. Bitte 
wenden Sie sich mit Ihren Anliegen direkt an Pfarrerin  
Albrecht oder KGR Herrn Dieter Schilling.
Christliche Kinder- und Jugendarbeit Stetten am Heuchel-
berg
In den Sommerferien treffen sich die Gruppen und Kreise nur 
nach Vereinbarung.

Niederhofen
Pfarrerin Christa Albrecht Tel. 07131/7241676
Mail: christa.albrecht@elkw.de
Gemeindebüro: Simone Schilling Mi. 08.30 – 11.30 Uhr, 
Tel. 67420, E-Mail: ev.pfarramt@kirche-niederhofen.de, Inter-
net: www.kirche-niederhofen.de.
Freitag, 29.07.22
 20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal mit Patrick Berger
Sonntag, 31.07.22
  9.30 Uhr Gottesdienst Sommerpredigtreihe Esau und  

Jakob Pfarrerin Carolin Kirchner
  Opferzweck: Gemeindebrief
Mittwoch, 3.08.22
 16.45 Uhr Präsenzzeit Pfarrerin Albrecht im Gemeindesaal 

in Niederhofen
Donnerstag, 4.08.22
 18.30 Uhr Friedensgebet in der Kirche
Jugendgruppen 
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Ferien nur nach 
besonderer Vereinbarung.
Sommerpredigtreihe Geschwistergeschichten 
Nicht immer sind die Beziehungen unter Geschwistern harmo-
nisch. Oft kommt es zu Konkurrenz oder Streit. Auch die Bibel 
kann dazu einige Geschichten erzählen, manche sehr bekannt 
und andere eher versteckt. Sie haben eine Gemeinsamkeit:  
In all diesen Erzählungen geht es auch immer um die Frage, 
wie wir unser Zusammenleben gestalten. In den Sommerferien 
wollen wir im Leintaldistrikt einige dieser Beziehungen be-
leuchten und dabei auch etwas über unser eigenes Leben ent-
decken.
In Niederhofen beginnen wir mit Esau und Jakob
Kaum etwas bringt mehr Unfrieden in eine Familie als Erb- 
streitigkeiten. Das Thema ist uralt. Auch in der Bibel wird  
davon erzählt. Esau und Jakob, nicht nur Geschwister, sondern 
auch noch Zwillinge, beginnen ihren Streit bereits im Mutter-
leib. Der kleine Jakob hält schon bei der Geburt den Bruder 
Esau an der Ferse fest, als wollte er ihm die Erstgeburt und das 
damit verbundene Erbe und den Segen des Vaters nicht  
gönnen. Diese Missgunst zieht sich durch, weil Mutter Rebekka 
gehörig mitmischt. Wir werden entdecken, wie nach vielen 
Jahren des Streits und ohne Kontakt doch wieder Frieden  
zwischen den Geschwistern einkehren darf.
Gemeindebüro ist geschlossen von 8. – 26. August
Von 8. bis 26. August ist das Gemeindebüro wegen Urlaub  
geschlossen. Am Mittwoch, 03.08., ist noch geöffnet, dann 
erst wieder am 31.08.22. 

Liebenzeller Gemeinschaft Schwaigern
F4 | Liebenzeller Gemeinschaft und EC-Schwaigern, Falltor-
straße 4
„Raum der Begegnung“ im F4 für Menschen aus der Ukraine: 
In den Sommerferien (28.07. – 11.09.2022) finden Treffen 
nach individueller Absprache statt.
Ab Freitag, 17.09.2022, 16.30 – 17.30 Uhr: Kinderstunde für 
Kinder im Alter von 3 – 8 Jahren, parallel dazu Austausch und 
Deutsch üben für Erwachsene.
Kontakt: Arthur Trenkenschuh, Tel. 0157 7262 3754 und Anne-
marie Kiuntke, Tel. 0151/55671670. 

So. 31.7. Gottesdienst, 11.15 Uhr, mit Missionsbericht, (ohne 
Mittagessen) Livestream: https://www.youtube.com/c/
f4schwaigern  
Bubenzeltlager (29.7. – 6.8.2022, 8 – 13 Jahre), Mädelszelt-
lager (6. – 13.8.2022, 8 – 13 Jahre), TeenCamp (30.7. – 
6.8.2022) www.ec-heilbronn.de.
Di. 2.8., 9.30 Uhr, Bibel & Brezel 
Herzliche Einladung an Senioren und alle, die morgens Zeit 
haben. Wir werden gemeinsam frühstücken, miteinander reden, 
singen und auf einen geistlichen Impuls hören.
So. 14.8., F4-SommerWandern in den Löwensteiner Bergen. 
2 Schluchten, Wanderzeit ca. 2 Stunden, Getränke bitte mit-
bringen, hinterher Einkehrmöglichkeit, Treffpunkt am F4  
13.30 Uhr, Kontakt: Matthias Koch.
Fr 19.8. SommerNachtsKino, open air Kino vor dem F4, bei 
schlechtem Wetter im F4, ab 19.30 Uhr Grillfeuer + Getränke 
(Grillgut bitte mitbringen), Film ab 21 Uhr, Eintritt frei – 
Spende, bitte (Liege-)stuhl mitbringen. Beim Sommernachts-
kino ist gute Laune vorprogrammiert. Mit Freunden bei lecke-
rem Essen die Abendsonne genießen, Frischluft statt stickiger 
Kinosaal-Luft atmen und einen Film schauen, das ist großes 
Erlebniskino. 
1. – 4.9. Männer on Tour im Tannheimer Tal (wandern, 
e-mountainbike, ...) www.lgv-schwaigern.de.
Infos bei Mattias Koch 0160/9454 3696, am Mi., 3.8., findet 
ein Vortreffen statt um 20.00 Uhr.
28. – 30.10.22 F4 on Tour Gemeindefreizeit, Infos + Anmel-
dung bei J. Vincon.
In den Sommerferien finden die Gruppen und Kreise nicht 
statt bzw. nach Absprache.
Andachts-Telefon 07138/2369750. 
SAVE THE DATE, The Chosen 2. Staffel

Liebenzeller Gemeinschaft Stetten
Sonntag, 31. Juli 2022
 20.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit Ute Kolewe. 
  Herzliche Einladung!

Ev. Freikirchliche Gemeinde Massenbach
Johann-Sebastian-Bach-Straße 32
Ansprechpartner: Dominik Tocha 
Mail: dominik.tocha@efg-massenbach.de 
Tel. 07138/1310, Homepage: wfww.efg-massenbach.de
Aktueller Stand zu unseren Veranstaltungen 
Aktuell beginnt unser Gottesdienst um 10.00 Uhr! (mit Live- 
stream – die Zugangsdaten bleiben unverändert). 
Ab ca. 10.15 Uhr findet der Kindergottesdienst statt.
Fr. 29.07. 
 19.30 Uhr  Jugendtreff (Ferienprogramm)
So. 31.07. 
 10.00 Uhr  Gottesdienst
 10.15 Uhr  Kindergottesdienst

Katholische Seelsorge „Im Leintal“
http://se-im-leintal.drs.de 
Pastoralreferentin Beck , Tel. 017631546037 
Pfarrer Emefuru, Tel. 015217988475

Kath. Pfarramt St. Martinus Schwaigern Weststr. 7 
stmartinus.schwaigern@drs.de,
Telefon 07138/7142 Dienstag 8 – 12 Uhr, Mittwoch 10 –  
12 Uhr, Donnerstag 16 – 18 Uhr.

Kath. Pfarramt, St. Kilian, Schulstr. 4 Massenbachhausen, 
stkilian.massenbachhausen@drs.de Telefon 07138/7292,  
Mo. 15 – 17, Mi. 9 – 12, Fr. 10 – 12.

Kath. Pfarrbüro Leingarten, Bergstr.1, Tel. 07131/401504
Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 15 – 18 Uhr.

Gottesdienste 
Samstag
 09.30 Uhr Diamantene Hochzeit St. Kilian Massenbach-

hausen
 13.30 Uhr Trauung St. Lioba Leingarten
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 18.00 Uhr Vorabendmesse St. Martinus Schwaigern
  Auftakt zum Sommerfest
Sonntag 
 09.00 Uhr Eucharistiefeier St. Kilian Massenbachhausen
 10.30 Uhr Eucharistiefeier St. Lioba Leingarten
Dienstag
 19.00 Uhr Abendmesse St. Martinus Schwaigern
Sommerfest in St. Martinus
Endlich wieder gemeinsam feiern. Am Samstag 30.07. be- 
ginnen wir den Festabend mit einem Gottesdienst um 18 Uhr 
in St. Martinus, anschließend feiern wir im Kirchgarten ein 
gemütliches Sommerfest, mit viel Zeit und Raum für gute  
Gespräche. Sie brauchen nichts diesmal nichts mitbringen.  
Der Festausschuss bietet zu familienfreundlichen Preisen  
Salatteller, gebackenen Fleischkäse, Kartoffelsalat, Frischkäse-
weckle mit Gemüse und kühle Sommergetränke an.
„ .... und beschreibe den Himmel der uns blüht!“
Eucharistiefeier unserer Gemeinden der Seelsorgeeinheit im 
Leintal am Sonntag, 04. September, um 10. 30 Uhr auf der 
Gartenschau in Eppingen. Einladung an ALLE zu diesem  
„Gottesdienst im Grünen“, besonders auch an junge Familien 
aus Leingarten, Massenbachhausen und Schwaigern, diesen 
Sonntagsausflug zur Gartenschau in Eppingen als Sommer- 
ferien-Event einzuplanen und am Gottesdienst teilzunehmen. 
Für Gemeindemitglieder und ihre Familienangehörige sind die 
Eintrittskarten vergünstigt und kosten 5 €. Anmeldung in den 
Pfarrämtern.
Achtung Gemeindebriefausträger!
Wegen Urlaubszeiten der Sekretariate erscheint der nächste 
Gemeindebrief (Septemberausgabe) schon am 25. August. Wer 
in dieser Zeit verreist ist, gebe dies bitte bekannt. Melden Sie 
sich beim Sekretariat oder bei Fr. Feucht. Zum Austragen ist 
dann zwei Wochen Zeit bis Ende der Ferien.
Urlaubszeit
Pfarrer Schenk-Ziegler ist vom 1. – 26.8. im Urlaub. Die Ver-
tretung übernimmt Pfarrer Emefuru. Die Pfarrämter sind im 
August alle geöffnet. Im August feiern wir einmal pro Woche 
eine Werktagsmesse in einer der drei Gemeinden. In der ersten 
Woche in Schwaigern am Dienstag 2. August, um 19 Uhr.
Ökumenisches Friedensgebet in Schwaigern
Der Krieg in aller Welt macht leider keine Sommerpause und 
unser Gebet für den Frieden ist nach wie vor notwendig.  
Dennoch haben wir uns entschieden in den Sommerferien  
unser Ökumenisches Friedensgebet zu unterbrechen, und es 
danach mit kleinen Veränderungen wieder aufzunehmen. Wir 
werden rechtzeitig im Amtsblatt darauf aufmerksam machen.

TSV Schwaigern Turnen
Landeskinderturnfest in 
Künzelsau vom 22.-24.07.
Am 22.07. startete für sieben 
junge Turner aus der Gruppe 
Bubenturnen das Landeskin-
derturnfest in Künzelsau. Mit 
dem Turnfesttanz und einer 
abwechslungsreichen Eröff-
nungsshow empfing Künzelsau 
über 2000 Teilnehmer und Be-
treuer. Mit vielen spannenden 
Mitmachangebote und mit er-

folgreich absolvierten Wettkämpfen vergingen die heißen Tage 
wie im Flug. 
Während sich am letzten Tag einige Kinder am Kocherufer ab-
kühlten, wagten zwei unserer Turnkids den Sprung von der 
Brücke ins kühle Nass. In Verbindung mit Spiel, Sport und Spaß 
verbrachten unsere Turnbuben drei unvergessliche Tage in 
Künzelsau.
Den 1. Platz beim Wahlwettkampf in seiner Altersklasse be-
legte Natanael Lichdi. Er erturnte sich in den Disziplinen 
Boden, Sprung und Mini-Trampolin das Siegertreppchen. Herz-
lichen Glückwunsch!

FSV Schwaigern 
Aktive
Ergebnisse Vorbereitung
TV Flein – FSV II 1:5, 
Tore: 2-mal Jonas Baumann, Saptefrati, Lämmlen, Schütz
SGM MassenbachHausen – FSV I 1:2, 
Tore: Weinhold, Schneider.
SpVgg Bissingen – FSV II 5:0
FSV Schwaigern III – TV Flein II 2:1, Tore K. Reinwald, Stäbe 
Vorschau
Sa., 30.07., 17.00, SG Kirchardt – FSV Schwaigern
Di., 02.08., 19.00, FSV Schwaigern II – FSV Friedrichsh. SV II 
Mi., 03.08., 19.00, SV Rohrbach/S – FSV Schwaigern
Do., 04.08., 19.00, FC Berwangen – FSV Schwaigern III
Jugendfußball
29. – 31.07. Fußballcamp des 1. FC Köln
Im Leintalstadion fiebern über 60 Jugendspieler des FSV  
diesem Ereignis entgegen. Die Kölner reisen mit 6 Trainern an 
und bringen den Kindern zwischen 6 und 15 Jahren die neu-
esten Übungen näher. Der FSV verpflegt die Teilnehmer am 
Samstag und Sonntag zur Mittagszeit. Zuschauer wie Mütter, 
Väter, Omas und Opas sind jederzeit herzlich willkommen, 
ebenso interessierte Fußballfreunde. Unser Kiosk ist bereit.  
Die Zeiten: Freitag 14.30 – 19 Uhr, Samstag + Sonntag 8 –  
16 Uhr.

Reiterverein Schwaigern
Schweren Herzens mussten wir situationsbedingt unser dies-
jähriges Voltigierturnier absagen. Da wir unseren Voltis trotz 
allem die Möglichkeit geben wollten, ihre sportlichen Fort-
schritte zu zeigen, haben wir ein Voltigierfest veranstaltet. 
Dies war rundum ein toller Tag. Vielen Dank noch mal an alle 
Helfer und Voltis, dass ihr uns das ermöglicht habt. 
Dieser Tag wurde noch gekrönt durch die Ehrung von drei 
unserer Mitglieder. Es erhielten vom WLSB die Ehrennadel in 
Silber Rolf Ruch und Irmtrud Beutelspacher. Diese Aus- 
zeichnung haben Sie sich durch ihre jahrelange ehrenamtliche 
Unterstützung mehr als verdient.
Rolf Ruch ist nun schon seit 30 Jahren Vorstand unseres  
Reitervereins. Er hat den Verein geprägt und vorangebracht, so 
dass er nun mit ca. 300 Reitschülern, 22 Schulpferde und ca. 
700 Mitgliedern zum größten Verein der Region zählt. Er hat 
viele Projekte vorangetrieben, sei es der Bau der Führanlage, 
Reithalle, Paddockboxen ... Viel hat sich in diesen 30 Jahren 
verändert.
Irmtrud Beutelspacher ist nun seit 1996 als Kassiererin tätig. 
Sie unterstützt immer, wo sie kann und steht voll und ganz 
hinter dem Verein. Auch sie hat den Reiterverein mit geprägt 
und steht unserem Vorstand immer mit Rat und Tat zur Seite. 
Maren Höllmüller wurde an diesem Nachmittag vom WLSB die 
WSJ-Ehrung in Silber verliehen. Diese wird zur Anerkennung 
und Würdigung verdienstvoller Tätigkeit im und für den Sport 
verliehen. Diese Auszeichnung erhält Maren durch ihr Engage-
ment im Kinder- und Jugendsport. Unsere Maren ist sehr viel-
fältig, was sie auch so besonders macht. Egal für was man  
einen Rat braucht, bei ihr ist man immer an richtiger Stelle. 
Sie hat den Trainer B Reiten, Trainer C Voltigieren, Gesund-
heitssporttrainer, Pferdewirt Serivce und Haltung und vor  
kurzem hat sie die Ausbildung zur Hippolini Lehrkraft erfolg-
reich gemeistert.
Die Ehrung wurde von unserer Bürgermeisterin Sabine Roter-
mund und von Herrn Ranger (Mitglied des Landtags) durchge-
führt. Wir gratulieren unseren drei Mitgliedern Rolf, Irmtrud 
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und Maren von Herzen. Und wir sind der Meinung, es ist an der 
Zeit, einfach mal DANKE zu sagen. Ihr seid einfach einmalig. 

Tri-Team Heuchelberg
Wir trauern um unser Vereinsmitglied Hartmut Sugg
Jede Langdistanz geht zu Ende. In tiefer Trauer nehmen wir 
Abschied von unserem Vereinsmitglied Hartmut Sugg,  
Trainingspartner, Vorstandsmitglied, Ironman-Hawaii-Finisher. 
„Hartmut, du warst mit viel Leidenschaft dem Triathlon ver-
bunden. Wir schätzten dich als zuverlässige und hilfsbereite 
Stütze im Verein. Du warst uns allen ein Vorbild. Wir werden 
dich vermissen!“

Karate-Dojo Schwaigern e.V.

Letzte Woche fand in der Karateschule Schwaigern die allge-
meine Gürtelprüfung statt. Die Prüfung zum blauen Gürtel 
haben Florentin Ley und Danijel Kovacevic bestanden. Dijana 
Kovacevic schaffte den orange Gürtel und Louis Csanits, Leni 
Seeger, Julia Barnikel und Nikolas Kirchner durften sich nach 
bestandener Prüfung den gelben Gürtel umbinden.
Allen Kindern herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Gürtel-
prüfung! Infos unter Tel. 943350 oder www.karateschule- 
tomasu.de.

Musikverein Stadtkapelle Schwaigern
Krimi, Bierprobe und das Akkordeon-Ochester
Bei einem Auftritt der „etwas anderen Art“ spielte das Ak- 
kordeon-Orchester am Samstag, 23.7., bei einer Krimilesung in 
der Weidenkirche in Kleingartach. Autor Thomas Lang las sehr 
unterhaltsam Auszüge aus seinem Bierkrimi „Goldberg und der 
unsichtbare Feind“. Das Akkordeon-Orchester griff die Stim-
mung der jeweiligen Textstellen musikalisch auf und holten so 
die Zuhörer noch näher in die Handlung. Zwischendurch gab es 
4 Palmbäu-Biere von trendig bis klassisch, dem Krimi und den 
sommerlichen Temperaturen angepasst und vom Braumeister 
vorgestellt und erklärt. Wirkliche eine „außergewöhnliche Ver-
anstaltung an einem außergewöhnlichen Ort“!

Termine Blasorchester
Sa., 30.7., Treffpunkt 14 Uhr zum Hochzeitsständchen für 
unsere Musikkameradin Lea an der Stadtkirche. 
Kleiderordnung: schwarze Hose, weißes Oberteil.
So., 31.7., Treffpunkt 11.30 Uhr spielfertig auf der Bühne beim 
Parkfest in Gemmingen. Dort spielen wir zur Unterhaltung der 
Gäste bis 13 Uhr. 
Kleiderordnung: Jeans und rotes Poloshirt.
Di., 2.8., Probe bereits im 19.30 Uhr bei Kuhnles in oder vor 
der Scheune, Waldweghöfe. 
Bitte wieder eigene Sitzgelegenheit mitbringen. Wir machen 
keine Sommerpause.

Musikschule Schwaigern
Musikschule auf der Gartenschau
Am letzten Mittwoch hat sich die Musikschule Schwaigern mit 
über 70 Kindern auf der Gartenschau in Eppingen präsentiert. 
Was war das für ein Erlebnis für die Schüler, auf der großen 
Sparkassenbühne aufzutreten! Von den Kleinen der Früherzie-
hung bis zu den großen Solisten wurde ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten. Alle waren da, trotz der großen Hitze 
– Blockflöten, Querflöten, Klavierschüler, Gitarren und E-Bass, 
Gesang und die vielen Früherziehungskinder. Ganz herzlichen 
Dank an alle Eltern, die das alles erst ermöglicht haben, indem 
sie ihre Kinder zu diesem Auftritt begleitet haben! 
Auch unseren engagierten Lehrern ein herzliches Dankeschön 
– Frau Brumm, Frau Eisel, Herr Gagnidze, Frau Häfner, Herr 
Marée, Frau Schittenhelm-Kube, Frau Thyret und Frau Hehn für 
die Betreuung. 

Wer neugierig geworden ist – am Samstag, 24.09., findet unser 
Tag der offenen Tür von 10 – 13 Uhr in der Leintalschule 
statt. Save the date! 
Wir wünschen allen erholsame Ferien und freuen uns, alle 
Kinder nach den Ferien wiederzusehen. Auch neue Gesichter 
sind willkommen. Unser Wintersemester beginnt im Oktober. 
Anmeldungen jederzeit willkommen.

SchachFreunde Schwaigern
Unterländer Schachtage
Mit Beginn der Schulferien richten die SF HN-Biberach die 
3.  Unterländer Schachtage aus. Vom 28. – 31.07. kreuzen  
200 Schachfreunde in der Böllingertalhalle ihre Klingen und 
spielen um Punkte und Preise. Acht Aktive der SchachFreunde 
Schwaigern haben gemeldet und sind in drei Wertungsklassen 
mit von der Partie. Ergebnisse im nächsten Amtsblatt.
Neckarsteinacher Jugendopen
Drei Nachwuchsspieler werden nicht müde und wollen es zum 
Ferienbeginn noch mal wissen. Ilenia Terrasi, Mattis Gerhäußer 
und Jonas Pfeil nehmen am Jugendopen teil, das die  
SF Neckarsteinach am Wochenende 30./31.07. zum dritten Mal 
durchführen. Den Kids viel Spaß und Daumendrücken!
Sommerpause im ganzen August
Auch Schachspieler müssen mal den Akku aufladen. Der 
Schachclub macht Sommerpause. Weiter geht´s am Donners-
tag, 01.09. Allen, die Ferien oder Urlaub haben, eine schöne 
und entspannte Zeit.
Terminvorschau
13.08. Kinderferienprogramm: Minigolfspielen in Bad Wimpfen
27.08. Sommer-Grillfest, 18.00 Uhr, Heilbronner Str. 8, 
Schwaigern
27.08. Kinderferienprogramm: Minigolfspielen in Bad Wimpfen

Handels- und Gewerbeverein Schwaigern
Bei der letzten Vorstandssitzung des HGV wurde u. a. über 
aktuelle Bauvorhaben diskutiert. Der BUND Schwaigern kriti-
siert wiederholt auf das schärfste bereits genehmigte oder 
geplante Bauvorhaben. Wir als HGV Schwaigern, stehen aus-
drücklich hinter den von allen Fraktionen im Gemeinderat be-
fürworteten Bauvorhaben. Wie der BUND, Ortsgruppe  
Schwaigern fordert, wird bei „Pilzland“ jeder Euro investiert, 
um den Klimawandel zu stoppen. Folgende Punkte werden 
bereits berücksichtigt: 1. Erstellung eines CO2-Fußabdrucks mit 
Climate Partner, 2.  Energieverbrauch und CO2-Emission wird 
mit einem Energiemanagement-System (EnMS) erfasst und 
dokumentiert, 3.  Optimierung des Fuhrparks durch Lang-Lkws 
und Gas-Lkw, 4. Energieeffizienz durch Einsatz von Blockheiz-
kraftwerken, Kälteabsorptionsanlagen, Biogasanlagen und So-
larthermie, 5.  Optimierung von Verpackungen durch Umstel-
lung auf Pappe, 6. Regionale Produktion und Auslieferung. 
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Für die Ansiedlung im geplanten Gewerbegebiet an der B293 
werden ebenso klimaneutrale Investitionen zum Einsatz  
kommen.

Wein am Berg
Guten Abend! Genießen Sie mit uns am Sonntag einen  
„chilligen“ Sonnenuntergang mit Weitsicht. Im Liegestuhl, bei 
einem genussvollem Gläschen Wein und lecker gebruzzelter 
Grillwurst, verabschiedet sich die Sonne in die Nacht. Sind Sie 
mit dabei? Wir freuen uns auf Sie!

NABU Naturschutzbund Schwaigern u. U.
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder, Freunde und Gönner 
zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 30. Juli um 
19 Uhr in die Gaststätte Lamm (Saal) in Schwaigern. Wir 
freuen uns auf ihr Kommen. Nach den vorgenannten Regula-
rien zeigt unser 1. Vorstand Martin Feucht, Fachbeauftragter 
des NABU Baden-Württemberg für Schmetterlinge, seine  
PowerPoint-Präsentation über Wildbienen.
Der NABU lädt alle Naturinteressierte (auch Nichtmitglieder) 
zum nächsten Monatstreff am Mittwoch, 03.08., 19 Uhr in 
den Saal des städt. Vereinsheim, Heilbronner Straße 29 in 
Schwaigern ein.
In den Grundschulen von 
Schwaigern. Gemmingen, 
Leingarten und Massenbach-
hausen werden Flyer zur Grün-
dung einer NABU-Kinder-
gruppe im September an inte-
ressierte Schüler von 6 – 10 
Jahren verteilt. Anmeldungen 
sind jetzt schon möglich. Das 
Gründungstreffen zum Ken-
nenlernen ist am Samstag, 
24.09. von 10- 12 Uhr im städtischen Vereinsheim Heilbronner 
Straße 29 in Schwaigern. 

Kleingärtnerverein Schwaigern
Liebe Gäste und Mitglieder, wir bedanken uns bei euch für den 
Besuch des Gartenfestes am vergangenem Sonntag. Besonde-
ren Dank gilt Frau Heider für ihre interessanten Fachvorträge 
sowie für die spontane musikalische Untermalung durch Frau 
Dollmann. Auch bei den zahlreichen Helfern, die uns bei dieser 
Hitze tatkräftig unterstützt haben.

In diesem Jahr werden altersbedingt und durch Wegzug wieder 
Gartenparzellen frei. 
Interessenten können sich unter Tel. 0176/70628633 oder an 
kleingaertner.schwaigern.ev@gmail.com bewerben.

Förderverein für den Tierpark im Leintal
Wo schlafen die Schimpansen und wer schneidet das ganze 
Gemüse für die Meerschweinchen? Wie ist es, einen eigenen 
Zoo zu haben. Viele Fragen rund um den Zoo. 
Am 03.08., 17.08. und 31.08., jeweils um 14.30 Uhr, bieten 
wir für Interessierte eine kleine Zooführung an. Unsere Mit-
arbeiter machen mit Euch eine Runde durch den Tierpark, er-
klären spannende Fakten zu unseren Tieren, erzählen aus dem 
Alltag und berichten über die Eigenarten unserer Tiere. 
Dauer ca. 1 Stunde inclusive Schau Schimpansenfütterung. 
Bitte per E-Mail anmelden unter: kontakt@leintalzoo.info, 
Kosten: pro Person zzgl. zum Eintrittspreis: 2,50 €, pro Familie 
zzgl. zum Eintrittspreis: 5 €.

Arbeitskreis Eine Welt
Die Welt schwitzt – und der Mensch braucht Salz. Der Welt- 
laden unterstützt in Südafrika das Familienunternehmen 
„KHOISAN – Das Salz des Lebens“. Das Salz ist das weltweit 
einzigartige Meersalz, das aus einem unterirdisch mikroplastik-
freien Meerwasser-See gewonnen wird. Das Meerwasser gelangt 
nicht über Kanäle in die Salzbecken, sondern wird durch  
mineralhaltige Gesteinsschichten gefiltert, nach oben ge-
pumpt, getrocknet und vorsichtig per Hand abgeschöpft. Die 
Arbeiter/Innen sind afrikanische Männer und Frauen, meist 
ehemalige Fischer, die durch den Rückgang der Fischindustrie 
als Lebensgrundlage nun arbeitslos geworden sind. Ziel des 
Unternehmens ist es, möglichst vielen Menschen Arbeit zu 
geben. Khoisan beteiligt sich weiterhin an Renten- und  
Krankenversicherungen der Angestellten, finanzielle Unterstüt-
zung bei Führerscheinen sowie Unterstützung bei den Schul-
gebühren der Kinder der Arbeitnehmer. Durch den Kauf der 
KHOISAN-Produkte kann das Projekt aufrechterhalten werden.

Children’s Nest
Erfolgreicher Spendenlauf
450 Schülerinnen und Schüler der Schule im Sand in Bietig-
heim-Bissingen starteten im Mai zum fünften Mal zu einem 
Sponsorenlauf. Dabei konnten die Kinder und Jugendlichen der 
Klassen 1 bis 10 Sponsoren gewinnen, die für die gelaufenen 
Kilometer oder Anzahl von Runden einen Geldbetrag als 
Spende in Aussicht stellten. In diesem Jahr sollten 80 Prozent 
der erzielten Spenden der Schule „Cornerstone-Academy“ von 
Children’s Nest in Choma/Sambia zu Gute kommen. Und da er-
lebten wir dieser Tage eine Riesenüberraschung: Es gingen 
sage und schreibe 11.440 € auf unserem Spendenkonto ein. 
Dieses Geld werden wir umgehend nach Sambia weiterleiten 
und den Innenausbau, die Einrichtung und pädagogisches 
Material für die „Cornerstone-Academy“ finanziell unter- 
stützen. Wir danken allen Schülerinnen und Schülern, dem 
Lehrerkollegium und der Schuleitung der Schule im Sand für 
dieses tolle Engagement.

Jahrgang 1938 Schwaigern
Wir erinnern an unseren Jahrgangstreff am Mittwoch,  
10. August, um 17 Uhr im Gasthaus zum Ochsen in  
Schwaigern. Wir hoffen, dass viele vertraute Gesichter des 
Jahrganges daran teilnehmen können.

Gesangverein Eintracht Massenbach
Für unseren Chor MEZZOFORTE hat die Sommerpause begonnen. 
Wir proben wieder nach Ende der Sommerferien am Donners-
tag, den 15. September. Unseren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern wünschen wir schöne und erholsame Ferientage. 

Kleintierzuchtverein Z 101 Massenbach
Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Besucher, Helfer, 
Freunde und Vereinsmitglieder für das harmonische und schöne 
Sommergrillfest am vergangenem Samstag auf der Wiese hin-
ter dem Züchterheim. Ein besonderer Dank an unsere frei- 
willige Feuerwehr, dem Bürgerverein und dem TSV für die tat-
kräftige Unterstützung.
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Kleintierzuchtverein Z 383 Stetten a. H. 
Bereits in der vorigen Ausgabe des Amtsblattes haben wir die 
Einwohner von Schwaigern darüber informiert, dass am  
Sonntag, 31. Juli, im Vereinsgelände des Kleintierzuchtver-
eins Z 383 Stetten der diesjährige Tag der offenen Tür statt-
findet. Wir Vereinsmitglieder freuen uns darauf, nach langer 
Wartezeit wieder viele Gäste an diesem Tag begrüßen zu  
dürfen. Am Sonntagmorgen bieten wir unseren Gästen ein 
zünftiges Weißwurstfrühstück und den ganzen Tag über Grill-
wurst und Mici (siebenbürgische Spezialität ähnlich Cevapcici) 
ebenfalls vom Grill. Selbstverständlich haben wir daneben für 
kühle Getränke und für Kaffee und Kuchen am Nachmittag ge-
sorgt. Unsere Veranstaltung ist ab 10.00 Uhr geöffnet und 
endet am Abend gegen 19.00 Uhr. Leider ist es uns aus  
Personalmangel in diesem Jahr nicht möglich, unsere beliebten 
1/2 Hähnchen anzubieten. Wir alle freuen uns auf zahlreiche 
Besucher in unserer biergartenähnlichen, schmucken Anlage 
und laden herzlich dazu ein.

Golfoase Pfullinger Hof
3. Golf-Marathon auf dem Pfullinger Hof
Auch in diesem Jahr fand am vergangenen Wochenende ein 
Golf-Marathon statt. 16 topfitte Sportkameraden machten sich 
frühmorgens, und am Anfang auch noch durch Regen beein-
trächtigt, hoch motiviert auf die Runde, um 42 Bahnen am 
Stück zu absolvieren. Das waren am Ende zwar keine 42 km 
Wegstrecke, aber rund 17 km mussten trotzdem sportlich  
zurückgelegt werden. Sieger auf dem extra ausgewiesenen Par 
147 – Sonderplatz wurde mit herausragenden 163 Schlägen 
Christian Rott vor Frank Knott mit 181 Schlägen. 
Der dritte Platz ging im Stechen an John Otten (ebenfalls  
181 Schläge). Trotz steigender Temperaturen kamen alle Teil-
nehmer nach rund 8 Stunden wohlbehalten und stolz über das 
Erreichte wieder im Clubhaus an. Beim abschließenden ge-
meinsamen Essen wurden dann so manche Geschichten von der 
Runde erzählt, belächelt oder bejubelt. Alle waren sich einig, 
dass dieses Event auch nächstes Jahr zum Turnierkalender 
zählen sollte.

TSV Niederhofen
Hauptversammlung vom 24.06.2022
Nachdem die 1. Vorsitzende Carola Faber die anwesenden Mit-
glieder im Vereinsheim begrüßt hatte, wurde wieder den ver-
storbenen Mitgliedern aus dem vergangenen Geschäftsjahr 
gedacht. Es folgte der Bericht vom Vorstand. Nach Verlesung 
der einzelnen Abteilungsberichte wurde durch die Kassenprüfer 
ein ordnungsgemäßer Zustand der selbigen bestätigt. Der Ent-
lastung des Vorstandes wurde einstimmig zugestimmt. Auch in 
diesem Jahr standen verschiedene Wahlen auf dem Plan.  
Für zwei Jahre wiedergewählt wurden: 1. Vorstand Carola Faber 
und die Kassiererin Helma Gulden. Neu gewählt wurde: Kassen-
prüfer Andreas Emky. Vielen Dank an alle, die wieder ein Amt 
übernommen haben. Vielen Dank auch an alle anderen, die 
sich mit viel Herzblut für unseren kleinen Verein einsetzten. 
Die Versammlung konnte dann mit Festlegung eines neuen 
Termins für 2023 beendet werden. Ein ausführlicher Bericht 
wird auf der Homepage veröffentlicht.
Kindertanzen
Das Kindertanzen geht nun in die Sommerpause. Wir wünschen 
allen Kindern schöne und sonnige Ferien und hoffen, wir sehen 
alle gesund und munter nach den Sommerferien am 14.09. zu 
den gewohnten Zeiten wieder.

Wir möchten uns an dieser Stelle auch noch bei allen Kindern 
bedanken, die beim Auftritt am Brunnenfest mitgemacht  
haben. Das habt ihr wirklich toll gemacht. Danke!

Niederhofener Vereinsgemeinschaft

Am vergangenen Sonntag fand das 30. Brunnenfest in Nieder-
hofen statt. Alle ansässigen Vereine beteiligten sich mit  
großen Engagement an diesem Fest. Eröffnet wurde es durch 
einen kleinen Gottesdienst. Ein großes Dankeschön geht hier 
an Pfarrerin Frau Albrecht und die Chorgemeinschaft Nieder-
hofen. Es war einiges los in unserem kleinen Dörfchen und bei 
leckeren Essen, dem ein oder andern Wein oder einem kühlen 
Bier verbrachten alle ein paar schöne Stunden. Wir bedanken 
uns bei allen, die musikalisch an diesem Fest mitgewirkt haben 
und bei den Kinder der Kindertanz Gruppe für den schönen 
Auftritt. Dank dem schönen Wetter und der lauen Sommer-
nacht wurde bis spät in die Nacht noch gemeinsam gefeiert. 
Wir freuen uns, dass ein Fest in diesem Rahmen nach zwei 
Jahren Pause wieder möglich ist und freuen uns schon auf das 
nächste Fest in unserem kleinen Dörfchen. 
An dieser Stelle gilt auch noch ein großer Dank allen Helfern 
an diesem Tag, bei den Besuchern und dem Deutschen Roten 
Kreuz. 

Parteien und 
Wählervereinigungen

SPD Ortsverband Schwaigern-Massenbachhausen
Ortsvereinssitzung
Liebe Genossinnen und Genossen, liebe Freundinnen und 
Freunde der Sozialdemokratie, nachdem die geplante Sitzung 
am 02. Dezember 2021 nicht stattfand, laden wir jetzt zur  
Mitgliederversammlung/Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen ein. Die Sitzung findet in Schwaigern in der Tennis 
Gaststätte Thumlert, Freibadweg 7, am 02.08.2022 statt. 
Beginn ist um 19.00 Uhr, geplantes Ende ca. 21.30 Uhr.
Josip Juratovic MdB zu Besuch an der Sonnenbergschule

Kurz vor den Sommerferien 
war unser Bundestagsab- 
geordneter Josip Juratovic zu 
Besuch an der Sonnenberg-
schule. „Mir ist es wichtig den 
Schülerinnen und Schülern 
deutlich zu machen, dass es in 
der Politik jede und jeder, der 
sich engagiert, schaffen kann. 

Man muss kein Jurist sein und braucht kein Abitur“, betont 
Josip Juratovic, der selbst gelernter Kfz-Mechaniker ist. Im 
Juni war die Klasse mit ihrem Lehrer Herr Rembe zu Besuch in 
Berlin und im Bundestag. Jetzt war der Abgeordnete zum  
Gegenbesuch bei der Klasse 8/9 im SBBZ Sonnenbergschule. 
„Super, wie gut die Schülerinnen und Schüler vorbereitet  
waren. Es ist nicht selbstverständlich, dass man sich so für 
Politik interessiert. Da können sich viele an euch ein Beispiel 
nehmen“, dankt Juratovic der Klasse 8/9 für das gute Ge-
spräch.

Bündnis 90/Die Grünen
Der Landtagsabgeordnete Erwin Köhler lädt interessierte  
Bürger/-innen am 01. August zu einer Radtour und zum Info-
abend „Wie stehts um den Radverkehr im Kraichgau“ mit 
Hermino Katzenstein MdL (Sprecher für Fuß- und Radverkehr) 
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ein. Die kleine Fahrradtour mit Radwegecheck in Eppingen 
beginnt um 17 Uhr (Treffpunkt am Ludwigsplatz mit Fahrrad), 
der anschließende Infoabend um 19 Uhr (Restaurant Nigest 
Saba). Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.  
Anmeldung unter erwin.koehler@gruene.landtag-bw.de oder 
Tel. 07133/9220921.
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